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Statistik 2023 Grußwort Neues Jahr

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

wir stehen vor einem 
neuen Jahr, das sogar 366 
Tage bereithält, um neugie-
rig zu bleiben und Neues 
zu entdecken. 
Wir wünschen Ihnen für 
2024, dass Sie Möglichkei-
ten haben und den Mut 
finden, Ihre Chancen wahr-
zunehmen. 
Und natürlich, dass Sie 
immer die richtigen Freun-
de und die Familie an Ihrer 
Seite haben. 
Dass das neue Jahr positiv 
überrascht, bunt und le-
bendig wird und Sie in Be-
wegung bleiben. 
Finden Sie immer wieder 
neue Ideen und führen 
spannende Gespräche. 
Schließlich wünschen wir 
Ihnen schon heute, dass Sie 
am Ende des Jahres zufrie-
den zurückblicken können.

Herzliche Grüße

Carmen Kieninger  
Bürgermeisterin

Ulrich Heckmann
Bürgermeister

2023 Güglingen Frauenzim.. Eibensbach Pfaffenhofen Weiler

Einwohnerstand 4554 944 907 2032 558

Zuzug 336 99 54 285 37

Wegzug 389 102 74 186 53

Geburten 53 14 5

Sterbefälle 74 17 7

Eheschließungen 20 7 0

jeweils zum 31.12..

2000 Güglingen Frauenzim.. Eibensbach Pfaffenhofen Weiler

Einwohnerstand 4143 905 1016 1709 598

Zuzug 435 115 55

Wegzug 501 148 61

Geburten 78 13 4

Sterbefälle 35 14 1

Eheschließungen 42 7

2022 Güglingen Frauenzim. Eibensbach Pfaffenhofen Weiler

Einwohnerstand 4648 924 930 1957 573

Zuzug 471 54 60 256 69

Wegzug 362 85 74 184 51

Geburten 65 12 7

Sterbefälle 68 10 1

Eheschließungen 29 4 0
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Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten 
GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN

Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 16. Januar feiert Hermann Käs seinen 80. Geburtstag.
Allen Jubilaren gratulieren wir herzlich und wünschen Gesund-
heit und alles Gute.

Notdienst Apotheken
Freitag, 12. Januar
Theodor-Heuss- Apotheke Brackenheim
Georg-Kohl-Straße 21 07135/4307
Samstag, 13. Januar
Rosen Apotheke Talheim
Rathausplatz 34 07133/98620
Sonntag, 14. Januar
Neckar- Apotheke Lauffen
Körnerstraße 5 07133/960197
Montag, 15. Januar
Apotheke am Kelterplatz Ilsfeld
König-Wilhelm-Straße 74/76 07062/659940
Dienstag, 16. Januar
Wacker’sche Apotheke Lauffen
Bahnhofstraße 10 07133/4357
Mittwoch, 17. Januar
Leintal-Apotheke Leingarten
Eppinger Straße 20 07131/902090
Donnerstag, 18. Januar
Stadt-Apotheke Güglingen
Maulbronner Straße 3/1 07135/5377

Notfallpraxis Brackenheim,  
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 10.00 bis 16.00 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 19.00 bis 7.00 Uhr in 
Brackenheim vor Ort und unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in dringlichen, aber nicht 
akut lebensbedrohlichen Fällen. 
In hochakuten Notfällen gilt unverändert die Telefonnummer 112.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort unter der Num-
mer 01805/843736 zu erreichen. Die Patientenbesitzer werden 
über diese Nummer nach einer kurzen Bandansage automatisch 
an die notdiensthabende Praxis weitergeleitet.

Das Standesamt meldet
Güglingen
Sterbefälle
Am 19. Dezember 2023 in Güglingen, Herr Rudolf Rathfelder.
Am 21. Dezember 2023 in Heilbronn, Herr Karl Günther Huzele.
Am 27. Dezember 2023 in Lauffen, Herr Dieter Doll.
Am 31. Dezember 2023 in Güglingen, Herr Hans-Joachim Bött-
cher.

Landesfamilienpass
Gutscheinkarten für 2024 liegen vor
Für Familien mit drei Kindern und Alleinerziehungsberechtigte 
mit Kindern gibt es seit Jahren den Landesfamilienpass, der zum 
kostenlosen Besuch von landeseigenen Einrichtungen ausge-
stellt wird. Jetzt kann man sich wieder diese Gutscheine für das 
Jahr 2024 auf den Rathäusern abholen. Wie im Vorjahr kann der 

berechtigte Personenkreis mit der Gutscheinkarte verschiedene 
landeseigene sowie nichtstaatliche Einrichtungen unentgeltlich 
bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Wer bereits einen 
Landesfamilienpass besitzt, bekommt die Gutscheinkarten für 
das Jahr 2024 ohne neuen Antrag. Für diejenigen, die erstmals 
einen Landesfamilienpass erhalten, können entsprechende 
 Anträge auf den Bürgermeisterämtern gestellt werden.
Einen Landesfamilienpass können erhalten:
Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern, 
die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben; Familien 
mit nur einem Elternteil, die mit mindestens einem kindergeld-
berechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben; Familien mit 
einem kindergeldberechtigten schwer behinderten Kind, die mit 
diesem in häuslicher Gemeinschaft leben;  Familien, die Kinder-
zuschlags-, Wohngeld- oder Bürgergeld berechtigt sind und die 
mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben; Familien die Leistungen aus dem Asylbewer-
berleistungsgesetz erhalten und mit mindestens einem Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben.
Die Gutscheinkarten können auf den Bürgermeisterämtern in 
Güglingen, Zimmer 5/6 und Pfaffenhofen, Zimmer 1 abgeholt 
werden.

„Spitze auf dem Land“ fördert kleine und 
mittlere Unternehmen
Innovation ist der Schlüssel für die Spitzenstellung des Landes 
 Baden-Württemberg als starker Wirtschaftsstandort. Der zuneh-
mende globale Wettbewerb erfordert dauerhafte Anstrengungen 
für nachhaltiges Wachstum und Beschäftigung im Land. Mit der 
Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-
Württemberg“ werden gezielt Impulse gesetzt, diese Position 
weiter auszubauen und Innovationen zu fördern. Das Sonder-
programm richtet sich an Unternehmen, die das Potenzial zur 
Erlangung der Technologieführerschaft aufweisen. Unterstützt 
werden umfassende Unternehmensinvestitionen in Gebäuden, 
Maschinen und Anlagen, die zur Entwicklung und wirtschaft-
lichen Nutzung neuer oder verbesserter Produktionsverfahren, 
Prozesse, Dienstleistungen und Produkte dienen. Zusätzlich sol-
len durch die unterstützten Projekte nachhaltige Beiträge zur 
Verbesserung der Ressourcen- und Energieeffizienz im Produk-
tionsprozess generiert werden. In der aktuellen Förderperiode 
liegt der Fokus auf Unternehmen im Bereich Kreislaufwirtschaft 
und Bioökonomie. Im Antrag ist entweder ein für das Unter-
nehmen neues, eigenes Produkt oder eine neue, eigene Dienst-
leistung darzustellen.
Der Fördersatz beträgt für kleine Unternehmen mit weniger als 
50 Beschäftigten bis zu 20 Prozent, für mittlere Unternehmen mit 
bis zu 100 Beschäftigten bis zu zehn Prozent der förderfähigen In-
vestitionskosten. Die Förderung ist im Regelfall auf 400.000 Euro 
pro Vorhaben begrenzt. Bei einem deutlichen Beitrag zur Kreis-
laufwirtschaft und Bioökonomie kann die Förderung auf max. 
500.000 Euro erhöht werden. Zuwendungen unter 200.000 Euro 
werden nicht bewilligt. Anträge auf Aufnahme in das Förderpro-
gramm können von der Gemeinde zusammen mit dem Unter-
nehmen bis zum 28.02.2024 parallel im Landratsamt Heilbronn 
und Regierungspräsidium Stuttgart gestellt werden.
Die Antragsformulare sind unter rp.baden-wuerttemberg.de/ 
Themen/Land/ELR/Seiten/EFRE.aspx
und weitere Informationen unter mlr.baden-wuerttemberg.de/
de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-
dem-land/ abrufbar.

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Das Landratsamt informiert
„Sakrale Bauten, sakrale Kunst – Gotteshäuser, Museen, 
Pilgerstraßen und Wallfahrtsorte“
Für das Jahr 2024 hat sich die Lenkungsgruppe der Arbeits-
gemeinschaft Kulturregion HeilbronnerLand für das Projekt 
 „Sakrale Bauten, sakrale Kunst – Gotteshäuser, Museen, Pilger-
straßen und Wallfahrtsorte“ entschieden. „Unsere Kulturland-
schaft ist reich an sakralen Bauten und sakraler Kunst vieler 
Reli gionen bis hin in vorchristliche Zeit. Mit dieser Veranstaltungs-
reihe soll ermöglicht werden, einen Blick hinter die Türen von 
Kirchen, Kapellen, Synagogen, Moscheen, Wallfahrtsorten zu 
werfen oder die Geschichte von Kultplätzen und Wegkreuze zu 
verstehen. Dieser kann sich auf die Geschichte des Platzes, des 
Baus richten, auf den Baustil, die Orgel, die Kirchenfenster – um 
wenige Aspekte zu nennen. Präsentiert werden kann dies über 
spezielle Öffnungen, Führungen, Konzerte sowie weitere Ver-
anstaltungsformate“, begründet die Lenkungsgruppe um ihren 
Vorsitzenden Roland Halter und Geschäftsführer Thomas Schick 
die Entscheidung.
Ihre Teilnahme am Projekt mit vielfältigen Veranstaltungen zu-
gesagt haben aktuell 22 Städte und Gemeinden: Die Stadt Heil-
bronn, aus dem Landkreis Heilbronn die Kommunen Bad Fried-
richshall, Bad Rappenau, Bad Wimpfen, Brackenheim, Eppingen, 
Flein, Gemmingen, Gundelsheim, Güglingen, Ilsfeld, Jagst-
hausen, Langenbrettach, Lauffen a. N., Neckarsulm, Neuenstadt 
a. K., Nordheim, Obersulm, Offenau, Weinsberg und Zaberfeld 
sowie aus dem Hohenlohekreis Öhringen.
Die Veranstaltungen werden im Zeitraum Mai 2024 bis Ende 
 Oktober 2024 organisiert. Eine gemeinsame Eröffnungsveranstal-
tung findet am 24. April 2024 in Eppingen statt. Ab Ende März/
Anfang April 2024 werden die einzelnen Termine auf der Internet-
Plattform www.kulturregion-heilbronnerland.de veröffentlicht. 
Ab Mai wird es zur Veranstaltungsreihe zudem eine Broschüre 
geben. Der Arbeitskreis „Kulturregion HeilbronnerLand“ wird ge-
tragen von der Stadt Heilbronn sowie von Städten und Gemein-
den des Landkreises Heilbronn, die mit jährlich wechselnden 
Schwerpunkten interkommunale Kulturprojekte veranstalten.

Klimaschutzmanagement Oberes Zabergäu
Gesetz für erneuerbares Heizen – Gebäudeenergiegesetz 
(GEG)

 
 ©Pixabay

Im September wurde das Ge-
bäudeenergiegesetz beschlos-
sen, das nun zum 1. Januar in 
Kraft getreten ist. Zusammen 
mit der Kommunalen Wärme-
planung möchte die Bundes-
regierung damit die Wär-
mewende in Deutschland 
schneller voranbringen.
Ab dem 1. Januar 2024 müs-

sen in den meisten Neubauten Heizungen mit 65 Prozent erneu-
erbarer Energie eingebaut werden. Für alle anderen Gebäude 
gelten großzügige Übergangsfristen und verschiedene techno-
logische Möglichkeiten. Der Heizungstausch wird umfassend 
staatlich gefördert.
Eine Übersicht über das Gesetz, darin enthaltene Fristen sowie 
Zuschüsse und Fördermöglichkeiten für klimafreundliche Hei-
zungsanlagen sind auf der Homepage www.gvvoz.de/klima 
zusammengefasst oder auf der Seite www.energiewechsel.de des 
Ministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz zu finden.

Neckar-Zaber-Tourismus e.V.
Neckar-Zaber-Tourismus auf der CMT Reisemesse
Die Neckar-Zaber-Tourismus nimmt auch in diesem Jahr an der 
CMT in Stuttgart teil und präsentiert vom 13. bis 21. Januar die 
Region am Gemeinschaftsstand der Touristikgemeinschaft Heil-
bronnerLand in Halle 6. Dort gibt es nicht nur ein Gläschen Wein 

für die Besucher, sondern auch druckfrische Broschüren. Für alle, 
die uns nicht auf der CMT besuchen, liegen diese in der Tourist-
Information im Rondell, Heilbronner Straße 36, in Brackenheim 
aus: Besenübersicht, Führungstermine, Pauschalen. 
Winteröffnungszeiten: montags 9–13 Uhr, Dienstag bis Freitag 
9–17 Uhr, www.neckar-zaber-tourismus.de.
Wald-Exkursion oder ein Kellerspaziergang
Sonntag, 14. Januar, 14 Uhr, Bäume, Pflanzen und Pilze im 
 Winterwald: eine Exkursion im Naturschutzgebiet Kaywald ent-
lang der alten Neckarschlinge. Treffpunkt: Lauffen, Parkplatz 
 Fischerheim, am Seeloch. Abschluss mit Gebäck, Glühwein und 
Punsch, festes Schuhwerk ist erforderlich. Kosten: 14 €/P. Kinder 
ab 8 Jahren 4 €. Anmeldung: Naturparkführerin Ilse Schopper, 
07046/4073176 oder i.r.schopper@gmx.de.
Freitag, 19. Januar, 16 Uhr, (W)Einblicke Kellerspaziergang: Willy 
„auf einen Schluck“. Betriebsführung mit Blick hinter die Kulissen. 
Treffpunkt: Privatkellerei Willy, Schafhohle 26, Nordheim, Kosten: 
19 €/P. inkl. Weinprobe und Gebäck. Anmeldung: Privatkellerei 
Willy, Tel. 07133/95010 oder info@rolf-willy.de.

Naturpark Stromberg-Heuchelberg
Begeisterung für Natur weitergeben
Der Naturpark Stromberg-Heuchelberg möchte zur Online-
Seminarreihe des Projekts „Blühende Naturparke“ einladen: Die 
Natur ist vielfältig und bunt. In vielen Lebensräumen leben ver-
schiedene Tiere und Pflanzen zusammen und beeinflussen sich 
gegenseitig. Christiane Denzel, Gärtnerin, Kräuter-, Bauernhof- 
und Biodiversitäts-Pädagogin, wird zusammen mit Karin Keller, 
Biodiversitäts-Pädagogin, in vier spannenden Vorträgen zeigen, 
wie Tiere und Pflanzen miteinander harmonieren oder sich „spin-
nefeind“ sind. Anhand vieler Beispiele und Ideen zeigen sie, wie 
die Themen Kindern nähergebracht werden können. Während 
der jeweils zweistündigen Veranstaltungen gibt es Zeit für Fra-
gen. Die Seminarreihe besteht aus vier Modulen, wobei die Teil-
nahme an einzelnen Veranstaltungen möglich ist. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Beginn jeweils 18.30 Uhr.
Dienstag, 16. Januar: Wie Topf und Deckel? Warum der Schmet-
terling einen langen Rüssel hat, die Schwebfliege aber nicht und 
was Blüten damit zu tun haben
Donnerstag, 25. Januar: Land unter! Von Pflanzen und Tieren, die 
ohne das kühle Nass nicht können.
Donnerstag, 1. Februar: Der Traum vom Fliegen. Von Vögeln in 
der Luft, in der Hecke und im Wasser und was sie so besonders 
macht.
Dienstag, 6. Februar: Das sieht man nicht alle Tage. Von Blind-
schleichen, Feuersalamandern, Gottesanbeterinnen und allerlei 
Besonderheiten.
Anmeldungen unter info@bluehende-naturparke.de an. Wir 
 senden die Zugangsdaten zu. Auf Nachfrage kann die Teilnahme 
bescheinigt werden.
Die Ausstellung „Gefiederte Gäste“ ist noch bis zum 25. Februar in 
den Räumen des Naturparkzentrums in Zaberfeld zu sehen.

Die Deutsche Rentenversicherung
informiert
Rentenversicherungsbeitrag bleibt 2024 konstant
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
gibt bekannt, dass der Rentenversicherungsbeitrag das siebte 
Jahr in Folge bei 18,6 Prozent des Bruttolohnes bleiben wird. Die 
Beitragsbemessungsgrenze zur allgemeinen Rentenversicherung 
hingegen steigt von monatlich 7.100 Euro auf 7.550 Euro oder 
90.600 Euro im Jahr. Rentenversicherungsbeiträge müssen ledig-
lich bis zu dieser Verdienstgrenze geleistet werden.
Beitrag für freiwillig Rentenversicherte, pflichtversicherte 
Selbstständige und Handwerker steigt:
Wer freiwillig in die gesetzliche Rentenversicherung einbezahlt, 
muss künftig monatlich einen um 3,35 Euro höheren Mindestbei-
trag leisten. Dieser beträgt somit im nächsten Jahr 100,07 Euro 
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pro Monat antatt bislang 96,72 Euro. Der monatliche Höchst-
betrag liegt bei 1.404,30 Euro.
Der Regelbeitrag für versicherungspflichtige Selbstständige und 
Handwerker beträgt monatlich 657,51 Euro. Das Entrichten des 
halben Regelbeitrags ist für selbstständige Existenzgründer mög-
lich.
Änderungen für Mini- und Midi-Jobber:
Aufgrund der Erhöhung des Mindestlohns auf 12,41 Euro pro 
Stunde steigt die monatliche Verdienstgrenze für Mini-Jobber 
im nächsten Jahr auf 538 Euro pro Monat. Diese Anhebung führt 
dazu, dass sich die Untergrenze für Midi-Jobber entsprechend 
 erhöht. Als Midi-Jobber gelten somit alle, die monatlich zwischen 
538,01 Euro und 2.000 Euro verdienen. Sie zahlen reduzierte 
 Beiträge zur Rentenversicherung, ohne dass sich dadurch ihre 
Rentenansprüche vermindern.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
GÜGLINGEN

Richtigstellung zum TOP 8 Installation 
einer Brandmeldeanlage
Im Amtsblatt vom 15.12.2023 haben wir unter TOP 8 Ins-
tallation einer Brandschutzmeldeanlage im Gartacher Hof 
 berichtet, dass der Gemeinderat mehrheitlich den Be-
schluss gefasst hat, im Gartacher Hof eine kleine Brand-
meldeanlage zu installieren. Richtigerweise muss es heißen:
Der Gemeinderat konnte sich für keine der beiden von der 
Verwaltung vorgeschlagenen Brandmeldeanlagen ent-
scheiden und hat einen eigenen Vorschlag unterbreitet, im 
Gebäude und in den Wohnungen untereinander vernetzte 
Rauchmelder zu installieren. Für diese Variante hat sich der 
Gemeinderat letztendlich mehrheitlich ausgesprochen und 
die Verwaltung damit beauftragt, hierzu entsprechende 
 Angebote einzuholen.

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats 
am 19. Dezember
TOP 1 Wirtschaftsplan Stadtwerke 2023
Der Wirtschaftsplan für die Stadtwerke wurde bereits in der 
 Sitzung im November beschlossen. Allerdings hat das Kommu-
nalamt des Landratsamtes Heilbronn die Zustimmung verwei-
gert, weil es eine Rechtsänderung gab, die nicht ausreichend 
 berücksichtigt wurde. Danach ist kein Verlustvortrag mehr mög-
lich, sondern die aufgelaufenen Verluste von 1,2 Millionen Euro 
müssen von der Stadt ausgeglichen werden. Ob ein Nachtrags-
haushalt nötig wird, wollte Stadtrat Markus Xander wissen. Das 
wird nicht erforderlich sein, so der Kämmerer Torsten Behringer, 
weil einige Maßnahmen in diesem Jahr nicht umgesetzt wurden 
und mit diesen Geldern das Minus ausgeglichen werden kann. 
Zudem sind genügend liquide Mittel im Haushalt vorhanden, so 
Bürgermeister Ulrich Heckmann. Der neuerliche Wirtschaftsplan 
wurde bereits im Vorfeld mit der Kommunalaufsicht abgestimmt. 
Dem Verlustausgleich, dem Wirtschaftsplan sowie der Finanz-
planung und dem Investitionsprogramm für die Jahre 2024–2026 
wurde mehrheitlich zugestimmt.
TOP 2 Wirtschaftsplan Herzogskelter 2023
Auch hier wurde ein neuer Beschluss notwendig, allerdings gibt 
es hier keine Verluste, die ausgeglichen werden müssten. Es gab 
keine Wortmeldungen. Mehrheitlich wurde dem Wirtschaftsplan 
für die Herzogskelter sowie der Finanzplanung und dem Investi-
tionsprogramm für die Jahre 2024–2026 zugestimmt.
TOP 3 Bausachen
a)  Einer Erweiterung eines Betriebsgebäudes im Kappelrain 7–11 

in Frauenzimmern wurde einstimmig zugestimmt.
b)  Der Bau eines Einfamilienhauses mit Garage Ob der Großen 

Hohle 4 sowie der Einbau einer Dachgaube in der Schulstraße 
wurden zur Kenntnis genommen.

TOP 4 Bekanntgaben
4 Nachträge von Firmen zum Neubau der Kindertagesstätte mit 
Familienzentrum wurde zur Kenntnis genommen.
TOP 5 Verschiedenes
Stadtrat Xander weist darauf hin, dass in der vergangenen 
 Gemeinderatssitzung unter TOP 8 nicht wie in der RMZ berichtet 
eine kleine Brandmeldeanlage für den Gartacher Hof beschlos-
sen wurde, sondern mehrheitlich dafür gestimmt wurde, dass 
 untereinander vernetzte Rauchmelder im Gebäude und den 
Wohnungen eingebaut werden sollen. Zuvor werden entspre-
chende  Angebote eingeholt.

Freiwillige Helfer für 11. Landschafts-
pflegetag gesucht
Der 11. Landschaftspflegetag mit dem Landschaftserhaltungs-
verband für den Landkreis Heilbronn e. V., der Stadt Güglingen 
und dem örtlichen NABU findet am Samstag, 10. Februar statt. An 
der Riedfurt zwischen Güglingen und Frauenzimmern wird eine 
Tümpelkette in den Wässerwiesen/Riedfurtaue von Ge hölzen 
 befreit, um die Besonnung der Tümpel für die dort lebenden 
 Amphibien wiederherzustellen.
Die großen Gehölze werden vorab vom Bauhof gefällt und kön-
nen am Pflegetag zusammengesägt werden. Außerdem soll die 
angrenzende noch bewirtschaftete Wiese von Brombeeren be-
freit werden, damit die Wässerwiese nicht immer kleiner wird. 
Damit die Maßnahme wieder ein Erfolg wird, benötigen wir 
freiwillige Helfer. Der städtische Bauhof wird die Maßnahme wie 
jedes Jahr unterstützen.
Der Landschaftspflegetag beginnt um 9.00 Uhr und endet gegen 
14.00/15.00 Uhr. Den freiwilligen Helfern stehen Essen und 
 Getränke zur Verfügung.
Wer dabei sein möchte, kann sich gerne im Bauamt anmelden. 
Wenden Sie sich bitte an Frau Knopp unter 07135/108-51 oder 
per E-Mail an ute.knopp@gueglingen.de – Anmeldeschluss ist der 
02.02.2023.

Grundsteuerfestsetzung 2024 durch 
öffentliche Bekanntgabe
Für die Steuerpflichtigen, die im Jahre 2023 keinen Grundsteuer-
Änderungsbescheid erhalten haben und im Kalenderjahr 2024 
die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird 
gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz die Grundsteuer 2024 in 
gleicher Höhe wie für das Jahr 2023 durch öffentliche Bekannt-
machung festgesetzt.
Eine gesonderte Festsetzung in einem schriftlichen Steuer-
bescheid ergeht nicht.
Der Inhalt des letzten Grundsteuerbescheides (Jahresbescheid 
bzw. Änderungsbescheid) gilt auch für das Jahr 2024 und zwar 
solange bis ein neuer schriftlicher Bescheid ergeht.
Die öffentliche Bekanntmachung zur Festsetzung der Grund-
steuer gilt nicht für Steuerpflichtige, die einen Grundsteuer-
bescheid 2024 erhalten.
Sollten die Grundsteuerhebesätze im Jahr 2024 noch geändert 
werden oder ändern sich die Messbeträge, werden Änderungs-
bescheide erteilt.
Diese Steuerfestsetzung durch öffentliche Bekanntmachung  
hat mit dem heutigen Tag die Rechtswirkung eines schriftlichen 
Steuerbescheides. Dagegen kann innerhalb eines Monats nach 
dieser öffentlichen Bekanntmachung bei der Stadt Güglingen, 
Marktstraße 19–21, 74363 Güglingen schriftlich oder zur Nieder-
schrift Widerspruch erhoben werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch beim Landrats-
amt Heilbronn, Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn erfolgt.
Der Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung; der ange-
forderte Betrag ist also auch bei Einlegung eines Widerspruchs 
fristgemäß zu entrichten (§80 Abs. 2 Nr. 1 Verwaltungsgerichts-
ordnung).
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Andrea Eisenbeiß | Rathaus Güglingen | Tel. 07135/108-58 
oder per E-Mail an andrea.eisenbeiss@gueglingen.de.
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WKO in der Herzogskelter
Mit dem herzerwärmenden Titel „I love you“ gastierte eine Woche 
vor Weihnachten das Württembergische Kammerorchester in der 
Herzogskelter. Die Musiker hatten sich dem Anlass entsprechend 
mit Sprecher Stefan Wilkening (Bildmitte) einen Protagonisten 
eingeladen, der nicht nur passende literarische Passagen ausge-
wählt hatte, sondern auch eine Beleuchtungs-Gewitterstimmung 
mit launigen Worten einzubeziehen wusste. Das lockerte das 
Konzert auf, die Gäste fühlten sich gut unterhalten.

Die Musiker mit ihrem Solisten Kolbjørn Holthe lieferten einen 
spannenden Dialog der Künste, denn die musikalischen Werke 
spannten einen Bogen von Gustav Mahler, über Robert Schu-
mann hin zu Giacomo Puccini oder Edvard Grieg und rahmten 
die Textstelle von Pablo Neruda, Johann Peter Hebel, Ingeborg 
Bachmann oder Erich Fried wunderbar ein.

Neues Klavier für Realschule
Pünktlich zur Weihnachtszeit wurde die Realschule mit einem 
neuen Piano überrascht. Nun können die Schüler nicht nur im 
großen Musiksaal den Klängen des Tasteninstruments lauschen, 
auch im kleineren Musikraum im Neubau der Schule können die 
Lernenden nun mit Klavierbegleitung neue Lieder einstudieren. 
„Wir freuen uns sehr über das neue, hochwertige Instrument“, so 
Rektorin Sandra Stahl und ihr Konrektor Christian Abelein fügte 
hinzu: „Das neue Klavier ist ein robustes Instrument mit dem nöti-
gen Klangvolumen für diesen Raum.“ 

 
Bürgermeister Ulrich Heckmann (hinten links) bei der Übergabe des 
Klaviers mit dem ersten Konrektor Christian Abelein (1. v. l.), Rektorin 
Sandra Stahl sowie Musiklehrer Marko Wegner (vorn rechts) und dem 
zweiten Konrektor Jonas Steinmüller.

Bürgermeister Ulrich Heckmann informierte sich im Anschluss an 
die Übergabe über das schulische und außerschulische Angebot, 
etwa den Kurs „Lernen mit Rückenwind“ oder die offenen Arbeits-
gemeinschaften.

Neujahrsempfang in der Herzogskelter
Die Stadt Güglingen veranstaltet ihren Neujahrsempfang am 
Sonntag, 21. Januar, 11 Uhr, in der Herzogskelter. Der Bundes-
tagsabgeordnete und stellvertretende FDP-Fraktionsvorsitzende 

 Michael Link konnte als Redner gewonnen werden. Er gilt als 
einer der profiliertesten Außenpolitiker in Deutschland und ist 
Koordinator der Bundesregierung in der transatlantischen Zu-
sammenarbeit. Außerdem werden beim Neujahrsempfang die 
Blutspender und zwei erfolgreiche Sportlerinnen geehrt. Musi-
kalisch begleitet wird die Veranstaltung von der Werkskapelle 
Layher. Im Anschluss findet ein Umtrunk statt.

Vier Krämermärkte im Jahr 2024
Der letzte Krämermarkt des Jahres hat kurz vor Weihnachten 
stattgefunden und war gut besucht. Die Händler hatten viel 
warme Kleidung in ihren Auslagen. 

Auch im neuen Jahr sind diese Märkte in unserer Innenstadt ge-
plant, und zwar an fol genden Dienstagen, jeweils von 8.30 bis 
18.00 Uhr: 6. Februar, 19. März, 20. August und 17. Dezember. An 
diesen vier Tagen wird die Ortsdurchfahrt gesperrt, Umleitungen 
werden ausgeschildert.

Kultur in Güglingen

Musikkabarett und Jerry Lee Lewis-Gastspiel
„Auf den zweiten Blick“ heißt das Programm, das Lucy van Kuhl 
am Freitag, 16. Februar, 20 Uhr, ins Güglinger Ratshöfle führt. 

 
Der erste Blick ist der intuitive, der zweite ist der besondere, findet 
Lucy van Kuhl.

Die Kabarettistin besingt und kommentiert dabei empathisch 
die Liebe, das Alter, Menschen, die in unserer Gesellschaft kaum 
oder zu sehr wahrgenommen werden, oder Situationen, die man 
sich eingebrockt hat und aus denen man schlecht wieder heraus-
kommt. Tickets ab 17 Euro im Vorverkauf im Rathaus unter Tele-
fon 07135/108-10 oder über reservix.
Bei einem Gastspiel des Landestheaters Tübingen spielt, singt 
und erzählt Justin Hibbeler die Story von Jerry Lee Lewis und die 
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 Geschichte des Rock ‚n‘ Roll unter dem Titel „Great Balls of Fire!“ – 
ungeschönt, wild und pathetisch. 

 
Musikalischer Soloabend mit Justin Hibbeler im Ratshöfle.

Eine Reise durch Swimmingpools, schwitzige Tanzsäle und die 
britische Klatschpresse am Samstag, 9. März, 20 Uhr, im Güg linger 
Ratshöfle. Tickets ab 18 Euro im Vorverkauf im Rathaus unter Tele-
fon 07135/108-10 oder über reservix.

Mediothek Güglingen MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
Das Märchen vom Einhorn von Otfried Preußler

 
© 1988, 2010 Thienemann in der 
Thienemann-Esslinger Verlag 
GmbH, Stuttgart

 Ein Bilderbuch von Otfried 
Preußler über die Suche nach 
dem Glück für Kinder ab 6 Jah-
ren.
Drei Brüder machen sich ge-
meinsam auf den Weg, das 
sagenumwobene Einhorn 
zu fangen. Doch bereits un-
terwegs finden die beiden 
älteren Brüder ihr Glück und 
sind damit zufrieden. Der 
Jüngste allerdings zieht wei-
ter, durch Feuer und Wasser, 
durch Nacht und Eis, um sei-
nen Traum vom Einhorn zu 
erfüllen. Als er schließlich ein 
Blick auf das edle Tier wirft, 
erschaudert er und senkt sein 
Schießgewehr zu Boden. Er 
kehrt um, als zufriedener und 

erfüllter, wenngleich nicht reicher Mann. (Quelle: https://www.
thienemann-esslinger.de/produkt/das-maerchen-vom-einhorn-
isbn-978-3-522-43661-8).

Fliegender Teppich am 22. Januar

Beim nächsten Fliegenden Teppich gibt es wieder interessante, 
lustige Geschichten und tollen Bastelprojekte für Bastlerinnen 
und Bastler ab 5 Jahren. Der nächste Fliegende Teppich findet 

am 22. Januar 2024 um 14.30 und 15.30 Uhr statt. Anmel-
dungen nehmen wir gerne in der Mediothek, telefonisch unter 
07135/964150 oder per E-Mail an mediothek@gueglingen.de 
entgegen.
Wegen der Materialbeschaffung bitten wir um eine verbind-
liche Anmeldung vor der Veranstaltung für 1 Euro.
Falls Ihr Kind den Termin nicht wahrnehmen kann, bitten wir 
Sie um eine kurze Info per E-Mail oder Telefon.

Bilderbuchkino am 26. Januar

Bei unserem „Bilderbuchkino“ werden einmal im Monat für Kinder 
ab 4 Jahren die Bilder eines Bilderbuch auf die große Leinwand 
projiziert und die dazugehörige Geschichte vorgelesen.
Am 26. Januar 2024 um 14.30 und 15.30 Uhr gibt es das nächs-
te Bilderbuchkino.
Nur mit Anmeldung in der Mediothek, per E-Mail an medio-
thek@gueglingen.de oder telefonisch unter 07135/964150.
Falls Ihr Kind den Termin nicht wahrnehmen kann, bitten wir 
Sie um eine kurze Info per Mail oder Telefon.

Römermuseum Güglingen
Am Sonntag: Öffentliche Führung durch die Sonder-
ausstellung „Gunther Stilling – Antike. reloaded.“

 
Gunther Stilling: „Schwarze Ophelia“ (2001)

Knapp drei Monate lang, bis zum 24. März, besteht noch Gelegen-
heit, die aktuelle Sonderausstellung mit rund 80 Werken Gunther 
Stillings zu besichtigen.
Monatlich werden dazu auch öffentliche Führungen angeboten 
– der Januar-Termin findet diesen Sonntag statt. Im Rahmen der 
geführten Besichtigung werden Kunstwerke von Gunther Stilling 
betrachtet, die seit Anfang Mai letzten Jahres im Rahmen einer 
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umfassenden Schau gezeigt werden. Ein besonderer Schwer-
punkt der Präsentation liegt hierbei auf den geschichtlichen und 
mythischen Hintergründen, die der Künstler in seinen Werken 
verarbeitet hat.
Termin: Sonntag, 14.01.2024 um 15 Uhr
Dauer: ca. 90 Minuten
Kosten: 4,– € zzgl. erm. Eintritt
Jahresprogramm 2024: Führungen und Veranstaltungen

Im Veranstaltungsprogramm 2024 warten neben den regulären 
Führungsterminen (Öffentliche Führungen jeden 1. und Fami-
lienführungen jeden 3. Sonntag im Monat, jeweils um 15 Uhr) 
auch wieder unterschiedlichste Sonderveranstaltungen auf:

Eröffnet wird das Angebot mit dem Vortrag „Vom antiken Thea-
terwesen zu den Komödien des Aristophanes“ am 26. Januar.
Am 13. April wird sodann der 1. Tourismus-Aktionstag der Tou-
rismus-Region „Heilbronner Land“ veranstaltet. Von den Organi-
satoren mit dem Motto „Wasser“ überschrieben, wird das Römer-
museum mit seinen Themenführungen „Aqua – Wasser“ daran 
anknüpfen.

Wenig später wird am 28. April die 
neu konzipierte Themenführung 
„Amouren der Götter – Liebes-
künste der Menschen“ ihre Premi-
ere haben – mit sicherlich vielerlei 
Anlässen zum Staunen und 
Schmunzeln.
Verschiedene weitere Themenfüh-
rungen fügen sich darüber hin-
aus in die 2024 mit sakralen Orten 
und Themen überschriebene Ver-

anstaltungsreihe der „Kulturregion Heilbronner Land“ ein; 
so wird etwa nach einigen Jahren Pause in diesem Rahmen am  
30. Juni auch wieder unsere beliebte Outdoor-Führung auf den 
 Michaelsberg veranstaltet. Ein besonderes Highlight wird sicher-
lich auch wieder „Die Wandlung der Pallas Athene – Gustav 
Klimt und die Antike“, wobei man sich, mit vorausgeschicktem 
Kurzvortrag und umrahmt von einem Sekt-Umtrunk, in unserer 
Dauerausstellung auf die Suche nach den antiken Wurzeln im 
Werk des Künstlers begibt.

Die ausführliche Übersicht der genannten und noch etlicher 
 weiterer Veranstaltungen mit allen Kurzbeschreibungen und 
 Details finden Sie auf der Internetseite des Römermuseums 
(www.roemermuseum-gueglingen.de), im Faltblatt an den gän-
gigen Auslagestellen oder zu gegebener Zeit auch hier.

Pavillion Gartacher Hof
Neuigkeiten vom Gartacher Hof
Der Dienstagstreff findet jeden Dienstag von 14–16 Uhr statt. 
Programm im Januar:
16.01. – Bocchia
23.01. – Bingo
30.01. – Kinonachmittag
Anmelden können Sie sich telefonisch in Güglingen unter 07135/ 
16421 oder per E-Mail an weinsteige@d-hoim.de.
Im Jahr 2024 starten wir wieder mit der Betreuungsgruppe 
für Senioren (mit Pflegegrad). Wir laden Sie herzlich ab dem 
18.01.2024 wöchentlich jeden Donnerstag von 14.00–16.30 Uhr 
in den Gartacher Hof ein. Der Nachmittag soll pflegende Ange-
hörige entlasten. Durch gezielte Beschäftigung und Aktivierung, 
unter Anleitung professioneller Betreuungskräfte, sind die Gäste 
bestens versorgt. Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Teilnehmer-
beitrag: 18,– €. Der Teilnehmerbeitrag kann über die Pflegekasse 
§45b SGB XI abgerechnet werden. Die Teilnahme kann nur nach 
vorheriger Anmeldung erfolgen.
Anmeldung unter 07135/7179887 oder per E-Mail an zaber-
gaeu@d-hoim.de.

Freiwillige Feuerwehr Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Hauptversammlung in der Herzogskelter
Auf die am heutigen Freitag, 12. Januar, 19.00 Uhr, in der Herzogs-
kelter in Güglingen stattfindende Hauptversammlung der Ge-
samtwehr wird nochmals hingewiesen. Die Feuerwehrange-
hörigen aller Abteilungen, Ehrenmitglieder sowie die Damen und 
Herren des Gemeinderates sind herzlich dazu eingeladen.
 gez. Andreas Conz, Kommandant

REGIONAL DENKEN -  
REGIONAL HANDELN
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
PFAFFENHOFEN

Aus der Verwaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die ruhigen Tage zwischen den Jahren liegen hinter uns, ich hoffe 
Sie sind alle gut ins neue Jahr gekommen. Für 2024 wünsche 
ich uns Frieden und Ihnen allen viel Gesundheit, Glück und Zu-
versicht.
Sturmschäden in Pfaffenhofen
Kurz vor Weihnachten hatten wir hier in Pfaffenhofen mit ei-
nigen Sturmschäden zu kämpfen. In der Zeiltorstraße wurde 
ein Lichtmast Opfer des starken Windes. Zum Glück wurde nie-
mand verletzt. An diesem Mast hing jedoch die Beleuchtung 
der Zeiltorstraße. Es musste leider aus Sicherheitsgründen die 
Überspannungs-Beleuchtung in der Zeiltorstraße daraufhin vom 
Strom genommen werden. Dies war nötig um weitere Schäden 
zu vermeiden, wegen der fehlenden Spannung an der Beleuch-
tungsaufhängung. Wir arbeiten derzeit in Absprache mit unserem 
Versorgungsunternehmen an einer Lösung.
Glühweinfest rund um das Backhaus in Weiler zum Jubi-
läumsjahr
Mit dem Jahr 2023 ging auch unser Jubiläumsjahr in Weiler zu 
Ende. Zum Ausklang fand nochmals ein richtiges Highlight des 
Festjahres statt. Der Dorffestverein hatte diesmal zum Jubiläum 
gleich an zwei Tagen das Glühweinfest rund um das Backhaus 
in Weiler organisiert. Bei halbwegs trockenem Wetter, nach den 
ganzen Regenfällen an Weihnachten, war das Fest an beiden 
Tagen gut besucht. Tolle Stimmung war auch durch den extra 
zum Jubiläum gemieteten Partyschirm garantiert. Eine wahre 
organisatorische Meisterleistung unseres Dorffestvereins, der als 
kleinerer Verein die Helferinnen und Helfer finden musste. Der 
Aufwand hat sich gelohnt, es war ein rundum gelungener Ab-
schluss unseres Festjahres. Im Rückblick möchte ich deshalb auch 
nochmals allen Helferinnen und Helfer, allen Vereinen und der  
Ev. Kirchengemeinde Pfaffenhofen-Weiler für die Unterstützung 
der Organisation des Jubiläumsjahres und der Durchführung 
verschiedenster Veranstaltungen danken. Wir hatten ein schönes 
Jahresprogramm. Zum Auftakt veranstaltete die Gemeinde einen 
Neujahrsempfang in Weiler. Danach ging es los mit dem Ver-
anstaltungsreigen, von Theater, Frühjahrsfeier des Liederkranz, 
Gottesdienst, über Hocketse und Jubiläum der Kleintierzüchter 
bis zum Glühweinfest usw. Höhepunkt war der Festabend am  
13. Oktober. Mir haben die Feierlichkeiten viel Freude bereitet, ich 
habe die vielen Kontakte mit Bürgerinnen und Bürgern genos-
sen. Gezeigt hat das Festjahr auf jeden Fall, dass man in Weiler 
versteht Feste zu feiern und der gute Zusammenhalt das A und O 
zum Gelingen war. „Spöttische Zungen“ freuen sich daher schon 
auf das 1100 Jahr-Jubiläum in knapp 40 Jahren, denn Sie vermu-
ten, dass Weiler schneller altert als andere Orte. Ich persönlich 
greife da nicht so weit nach vorne, sondern schaue schon mal auf 
das nächste Jubiläum in Pfaffenhofen, das bereits in einigen Jah-
ren ansteht. „Schön war’s, vielen Dank Weiler“.

Silvesterlauf
Die Laufabteilung des TSV Pfaffenhofen hatte in diesem Jahr auch 
wieder den beliebten Silvesterlauf organisiert. Immer mehr Be-
sucherinnen und Besucher finden Gefallen an dem unkomplizier-
ten Lauf auf den bekannten Strecken des Zabergäulaufs. Knapp 
50 Läuferinnen und Läufern machten sich auf den Weg. Schön, 
dass es für die Zuschauer auch einen Glühwein/Punsch gab, so 
dass die Wartezeit bis zum Zieleinlauf bei netten Gesprächen 
schnell verging. Tolles Engagement, des Vereins.

Auch der Veranstaltungskalender in Pfaffenhofen war dieses Jahr 
wieder gut gefüllt. Ein „Frosch und Schneckenfestjahr“ bedeutet 
immer besonders viel Aufwand für alle Vereine, aber auch der 
 Terminkalender drum herum war voll mit Veranstaltungen. So gilt 
auch hier mein Dank an alle, die sich ehrenamtlich engagieren, 
damit im Ort was los ist. Von diesen Veranstaltungen lebt eine 
 Gemeinde, sich treffen, schwätzen und feiern, darauf freue ich 
mich auch 2024.
Herzlichst Ihre

Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

Aus dem Gemeinderat
Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 20.12.2023
TOP 1 Bekanntgabe der nichtöffentlichen Beschlüsse vom 
29.11.2023
Der Gemeinderat hat in seiner nichtöffentlichen Sitzung am 
29.11.2023 einer Jubiläumsgabe in Höhe von 500 € an den Klein-
tierzüchterverein Weiler zugestimmt. Die Jubiläumsgabe wird in 
der nächsten Jahreshauptversammlung überreicht.
TOP 2 Ehrung der Blutspender
Die in der Jahresabschlusssitzung des Gemeinderats angesetzte 
Ehrung der Blutspender konnte aufgrund von Hinderungs gründe 
der Geehrten nicht stattfinden. In einer kurzen Rede würdigte 
die Bürgermeisterin dennoch das Engagement der Blutspender. 
 Geehrt werden sollten Elke Lutz für 50-maliges Blutspenden, 
 Andreas Frank für 10-maliges Blutspenden und Jutta Schwarz 
ebenfalls für 50-maliges Blutspenden.
TOP 3 Genehmigung von Spenden
In der Zeit von 27.09.2023 bis 30.11.2023 sind bei der Gemein-
dekasse verschiedene Spenden für die Kindergärten, die Grund-
schule und den Defibrillator eingegangen. Der Gemeinderat hat 
die Spenden angenommen.
TOP 4 Beitritt der Gemeinde Pfaffenhofen in den kommu-
nalen Klimaschutzverein des Landkreises Heilbronn
Mit der Verabschiedung des Klimaschutz- und Klimawandelan-
passungsgesetz des Landes Baden-Württemberg sollen bis zum 
Jahr 2030 die CO2-Emissionen gegenüber dem Jahr 1990 um 
65 Prozent reduziert werden. Um die Kreiskommunen bei die-
ser Jahrhundertaufgabe zu unterstützen und zu beraten sowie 
Projekte und Klimaschutzmaßnahmen zu planen, gründet der 
Landkreis Heilbronn die Klimaschutzagentur „make it Landkreis 
Heilbronn GmbH“. An dieser Klimaschutzagentur können sich 
auch die Kreiskommunen beteiligen und deren Vorteile nutzen. 
Die kommunale Beteiligung der Landkreisgemeinden geschieht 
allerdings indirekt über den noch zu gründenden „Kommunalen 
Klimaschutzverein“, stellte Bürgermeisterin Carmen Kieninger 



Rundschau Mittleres Zabergäu · 12. Januar 2024 · Nr. 1/2  | 9

dem Gemeinderat das Konstrukt vor. Der Jahresbeitrag beträgt 
150 €. Der Gemeinderat stimmte der Vereinsgründung und dem 
Vereinsbeitritt einstimmig zu. wst
TOP 5 Bildung des Gemeindewahlausschusses für die Kom-
munalwahl am 09.06.2024
Für die Kommunalwahlen (Gemeinderat und Kreistag) am 9. Juni 
2024 hat der Gemeinderat in seiner Jahresabschlusssitzung den 
Gemeindewahlausschuss gebildet und die Mitglieder dafür be-
stellt. Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses ist demnach 
Hauptamtsleiterin Melissa Merk, Stellvertreterin Etelka Richarz. 
Zu Beisitzerinnen bestellte der Gemeinderat Sylvia Rustler und 
Nadine Kux. Deren Stellvertreter sind Lars Heubach und  Justin 
Fichtner. Zur Schriftführerin des Gemeindewahlausschusses 
wurde Nadine Kux bestellt. wst
TOP 6 Infrastrukturantrag Dunkelgraue Fleckenprogramm 
– Rücknahme des Antrags aus 2023 und Übertragung nach 
2024
Der Pfaffenhofener Förderantrag auf Zuschuss zum Breitband-
ausbau abgelegener Gebäude, zumeist Aussiedlerhöfe, nach  
dem „Dunkelgraue Fleckenprogramm“ ist vom Bundesministe-
rium für Digitales und Verkehr abgelehnt worden, teilte Bürger-
meisterin Carmen Kieninger dem Gemeinderat in seiner Jahres-
abschlusssitzung mit. Bei der Auswertung nach dem ministerialen 
Kriterienkatalog habe der Pfaffenhofener Antrag nur 160 von ma-
ximal 500 Punkten erreicht. Das Beratungsbüro das Pfaffenhofen 
bei der Antragstellung unterstützte, schlägt der Verwaltung aller-
dings vor, den Antrag nicht zurückzuziehen, sondern ihn ins neue 
Jahr 2024 zu überführen. Dem schloss sich der Gemeinderat ohne 
weitere Diskussion einstimmig an. wst
TOP 7 Hebesatzsatzung
Es ist zwar ein etwas sperriges Wort, aber das Gute ist, die Hebe-
sätze für die Grundsteuern und die Gewerbesteuer werden 2024 
nicht erhöht. Sie bleiben bei 380 Prozentpunkten für die Grund-
steuer A, bei 390 Punkten für die Grundsteuer B und bei 350 
Hebesatzpunkten für die Gewerbesteuer. Trotzdem hat der Ge-
meinderat jetzt eine Satzung über die Erhebung der Grund- und 
Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung) beschlossen. Sie tritt ab dem 
1. Januar 2024 in Kraft. Der Grund für die neue Satzung ist, dass 
dem Rechenzentrum Änderungen an den Hebesätzen bereits 
im November gemeldet werden müssen, der Gemeinderat die 
Steuersätze bisher aber erst im Rahmen der Haushaltsplanung 
beschließen kann. Durch die nun beschlossene Satzung kann der 
Gemeinderat die Hebesätze schon vor der Haushaltsberatung 
und unabhängig vom Beschluss der Haushaltssatzung beschlie-
ßen, sodass sie rechtzeitig dem Rechenzentrum zur Einarbeitung 
ins System und zum Ausdruck der Steuerbescheide gemeldet 
werden können. wst
TOP 8 Baugesuche
– Neubau eines Einfamilienhauses, Am Sägewerk, Flst. 3832/2
Der Bauantrag wurde von der Tagesordnung genommen.
TOP 9 Sonstiges
–  Bürgermeisterin Kieninger gab bekannt, dass kürzlich ein För-

derbescheid in Höhe von 700 € für Digitalisierungsmaßnahmen 
in der Grundschule einging, die Gelder wurden bereits für die 
Schule eingesetzt.

–  Weiterhin gab die Bürgermeisterin bekannt, dass vom Zweck-
verband Oberer Zabergäugruppe die Rückzahlung von Eigen-
kapital erfolgte in Höhe von rund 413.000 €. Die Maßnahmen 
des Zweckverbands werden künftig über Kredite finanziert.

Satzung über die Erhebung der Grundsteuer 
und Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung) der 
Gemeinde Pfaffenhofen vom 20.12.2023
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung und § 2 des Kommu-
nalabgabengesetzes für Baden-Württemberg in Verbindung mit 
§§ 1, 25 und 28 des Grundsteuergesetzes und §§ 1, 4 und 16 des 
Gewerbesteuergesetzes hat der Gemeinderat der Gemeinde 
 Pfaffenhofen am 20.12.2023 folgende Satzung beschlossen:
§ 1 Steuererhebung
Die Gemeinde Pfaffenhofen erhebt von dem in ihrem Gebiet 
liegenden Grundbesitz Grundsteuer nach den Vorschriften des 

Grundsteuergesetzes. Sie erhebt Gewerbesteuer nach den Vor-
schriften des Gewerbesteuergesetzes von den stehenden Ge-
werbebetrieben mit Betriebsstätte in der Gemeinde und den 
 Reisegewerbebetrieben mit Mittelpunkt der gewerblichen Tätig-
keit in der Gemeinde.
§ 2 Steuerhebesätze
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grund-

steuer A) auf 380 v. H.
 b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 390 v. H.   

der Steuermessbeträge;
2.  für die Gewerbesteuer auf 350 v. H.  

der Steuermessbeträge.
§ 3 Geltungsdauer
Die in § 2 festgelegten Hebesätze gelten ab dem 01.01.2024.
§ 4 Grundsteuerkleinbeträge
Grundsteuerkleinbeträge im Sinne des § 28 Abs. 2 des Grund-
steuergesetzes werden fällig
a)  am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15,– Euro 

nicht übersteigt,
b)  am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahres-

betrags, wenn dieser 30,– Euro nicht übersteigt.
§ 5 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2024 in Kraft.
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, der Genehmigung oder der Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Pfaffenhofen, den 20.12.2023
gez. Kieninger
Bürgermeisterin

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurde folgender Fund-
gegenstand abgegeben.
• 1 Schlüssel
• 1 Handy
Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Frau Stark oder Frau Moos-
herr, Zimmer 1, Tel. 07046/9620-22.

Festsetzung der Grundsteuer  
für das Jahr 2024
In diesem Jahr erhalten nur die Grundsteuerschuldner, bei denen 
eine Änderung im Jahr 2023 oder zum 1. Januar 2024 eingetre-
ten ist, einen Grundsteuerbescheid. Die Steuerschuldner, bei 
denen keine Änderung eingetreten ist, erhalten somit keinen 
Grundsteuerbescheid für 2024. Der bisherige Grundsteuerjahres-
bescheid behält seine Gültigkeit. Die Grundsteuer wird hiermit 
nach § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz durch öffentliche Bekannt-
machung für das Jahr 2024 festgesetzt. Mit dieser öffentlichen 
Bekanntmachung treten für die Steuerschuldner, die für das Ka-
lenderjahr 2024 die gleiche Grundsteuer wie für das Vorjahr zu 
entrichten haben, die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Alle Steuerschuldner, bei denen im laufenden Jahr 2023 eine 
 Änderung erfolgte oder eine Änderung zum 1. Januar 2024 ein-
treten wird, erhalten dagegen einen neuen Grundsteuerjahres-
bescheid. Zusätzlich wird in der Rundschau Mittleres Zabergäu 
auf die einzelnen Vorauszahlungstermine jeweils rechtzeitig 
hingewiesen. Bitte überweisen Sie die fällige Grundsteuer frist-
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gerecht. Bei Abbuchern wird wie bisher die Grundsteuer zu den 
bekannten Terminen abgebucht. Abbuchungsermächtigungen 
sind auf dem Rathaus, Zimmer 1 erhältlich.
Bei Rückfragen wenden Sie bitte sich an das Bürgermeisteramt 
Pfaffenhofen, Zimmer Nr. 1, Frau Stark, Tel. 07046/9620-26 oder 
per E-Mail: Stefanie.Stark@pfaffenhofen-wuertt.de.

Jahresrückblick
Kinderbetreuung, Personalmangel und Flüchtlingsunter-
künfte sind die Dauerthemen
„Die für unsere Verhältnisse großen Beschlüsse sind immer im 
Konsens und sachorientiert diskutiert und beschlossen wor-
den“, lobt Bürgermeisterin Carmen Kieninger bei ihrem Jahres-
rückblick den Gemeinderat. Sie hofft, auch mit Blick auf die im 
Juni anstehenden Kommunalwahlen, „dass wir 2024 auch wie-
der so gute Sitzungen haben werden“. Einer dieser großen und 
am weitesten in die Zukunft gerichteten Beschlüsse war im No-
vember das grundsätzliche „Ja“ zur Reaktivierung der Zabergäu-
bahn.  Allerdings mit der Einschränkung „soweit die finanzielle 
Leistungsfähigkeit der Gemeinde nicht gefährdet wird“. Diese 
Befürchtung ist nicht unbegründet, denn außer der rund einen 
Million Euro für die Planung der Bahnstrecke, die möglicherweise 
schon in den nächsten zwei Jahren vorgestreckt werden muss, 
ist die Gemeinde auch noch mit einer knappen Million Euro an 
den Kosten der gerade im Bau befindlichen Umgehungsstraße 
beteiligt. „Diese beiden Projekte sind eine sehr große finanzielle 
Belastung für uns und schränken unseren Handlungsspielraum 
dementsprechend ein“, sagt Bürgermeisterin Carmen Kieninger 
im Gespräch. Höhepunkte im vergangenen Jahr 2023 waren das 
Jubiläum „50 Jahre Gemeindereform Pfaffenhofen-Weiler“, das 
Tribute Konzert zum Gedenken an Colin Wilkie, das Frosch- und 
Schneckenfest und nicht zuletzt das Jubiläumsfest „900 Jahre 
Weiler“. Ein wichtiger Meilenstein war auch im November die 
 Einweihung des Kita-Neubaus beim „Haus der Strombergzwerge“. 
In nur acht Monaten Bauzeit wurde das neue Gebäude bezugs-
fertig erstellt. Und das Beste daran, der Kostenvoranschlag wurde 
nicht über- sondern unterschritten. Statt mit den geplanten  
1,8 Millionen Euro wurde der in Holzkonstruktion erstellte Neu-
bau mit 1,58 Millionen Euro abgerechnet, inklusive Einrichtung, 
Spielgeräte und Aussenanlage, betont die Verwaltungschefin. 
Einziger Wermutstropfen: Die neue Betreuungseinrichtung kann 
wegen Personalmangel aktuell nur mit eineinhalb Gruppen, statt 
den geplanten zwei Gruppen, betrieben werden. Vorrangiges 
Ziel sei deshalb, Kinderbetreuungskräfte zu suchen. „Der Bedarf 
an weiteren Kita-Plätzen ist vorhanden“. Die Kinderbetreuung, 
das erforderliche Personal und die Räume dafür zu finden, wer-
den die Gemeinde in den nächsten Jahren intensiv beschäftigen, 
ist die Bürgermeisterin überzeugt. Durch den Kita-Neubau sind 
zwar Räume in der Grundschule frei geworden, doch die reichen 
bei weitem nicht aus, wenn ab dem Schuljahr 2026/2027 die ge-
setzliche Verpflichtung zur Ganztagesbetreuung ab der ersten 
Klasse greift, befürchtet Kieninger. „Wir sind bereit, alles zu ma-
chen – aber wie es bezahlt wird und mit welchem Personal sagt 
niemand“, regt sie sich über das „Weihnachtsgeschenk“ der Lan-
desregierung auf.

Außerdem sei auch noch die Unterbringung von Flüchtlingen ein 
ständiges Thema. „Wir sind ständig auf der Suche nach geeigne-
ten Wohnungen oder Häusern zum Mieten oder Kaufen“, sagt sie. 

Und welche Projekte sind in Pfaffenhofen in den nächsten Jah-
ren sonst noch geplant? Stichworte sind, der Bau von Windkraft-
anlagen im Stromberg (erste Voruntersuchungen und planungs-
rechtliche Sicherung), Infrastrukturmassnahmen, unter anderem 
der Austausch von Wasser- und Abwasserleitungen, im Zuge 
der Umgehungsstraße sowie Platzgestaltungen vor und neben 
der Wilhelm-Widmaier-Halle im Rahmen der Ortssanierung. Ge-
plant ist auch ein Konzert beim Künstlertreff, am 9. März, mit der 
Gruppe „ABBA Lution“. Und nicht zuletzt „suchen wir nach wie vor 
immer noch nach einer praktikablen und preisgünstigen Lösung 
für einen Feuerwehrneubau, zählt die Bürgermeisterin auf. wst

Sammelaktion der Jugendfeuerwehr 
Pfaffenhofen

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                  

 
 
 
 
 
 
 
 

An alle Haushalte! 
 
 
 
 
 
 

Die Jugendfeuerwehr Pfaffenhofen sammelt auch dieses Jahr 
wieder die ausgedienten Weihnachtsbäume in  
PPffaaffffeennhhooffeenn  &&  WWeeiilleerr ein. Die Sammelaktion findet am 

Samstag, den 1133..  JJaannuuaarr  22002244  aabb  1100  UUhhrr statt.  
 

DDiiee  JJuuggeennddffeeuueerrwweehhrr  ffrreeuutt  ssiicchh  üübbeerr  eeiinnee  SSppeennddee..  
 

DDiiee    JJuuggeennddffeeuueerrwweehhrr    mmiitt    iihhrreenn    BBeettrreeuueerrnn    wwüünnsscchhtt    
aalllleenn    eeiinneenn    gguutteenn    SSttaarrtt    iinn    ddaass    nneeuuee    JJaahhrr    22002244..  

Die Jugendfeuerwehr Pfaffenhofen 
sammelt auch dieses Jahr wieder 
die ausgedienten Weihnachts-
bäume in Pfaffenhofen ein. Die 
Sammelaktion findet am Samstag, 
den 14. Januar 2012                   
ab 10.30 Uhr statt.  
 
Ein kleines Dankeschön in Form 
von zwei Euro pro Baum kommt der 
Jugendfeuerwehrkasse zugute. 
Bitte legen Sie das Geld abgezählt 
bereit. Die Kids freuen sich auf ein 
reges Interesse der Gemeinde und 
bedanken sich im Voraus recht 
herzlich für Ihre Zuwendungen.  
 

Die  Jugendfeuerwehr  mit  ihren  Betreuern  wünscht  
allen  einen  guten  Start  in  das  neue  Jahr  2012! 

Hast du Lust auf Spiel, Spaß und Spannung und bist 
mindestens zehn Jahre alt? Dann komm zur 
Jugendfeuerwehr – da wir dir garantiert immer etwas 
geboten. Wir treffen uns jeden zweiten Samstag von 16 bis 
18 Uhr im Feuerwehrgerätehaus beim Rathaus. Der nächste 
Termin ist am 20. Januar 2023. 
 

Helfen steht allen gut. Egal ob 18 oder 35. 
Die Einsatzabteilung nimmt jederzeit neue Mitglieder auf,  
die bereit sind, freiwilligen Dienst am Nächsten zu leisten. 
 

Kontakt: Kommandant Matthias Fried, Tel. 07046 / 866 
      Jugendwart Patrick Dolata, Tel. 0157 / 89043669 
 
 

 

Jugendfeuerwehr 
Pfaffenhofen 

Save the date – Frühjahresbasar  
am 17. März 2024
Nummernvergabe ab 13.01. über die Mailadresse: pfaffen-
hofen.basar@gmx.de
Natürlich möchten wir auch nochmal ein herzliches Dankeschön 
an alle Helfer und Helferinnen des Herbstbasares aussprechen, 
ebenso an die Kuchenbäcker und Kuchenbäckerinnen sowie die 
Spenden der Bäckerei Wahl und Karin Volland mit ihrem Hof-
laden. Der Herbstbasar war ein voller Erfolg und die Einrichtun-
gen in Pfaffenhofen und Weiler durften sich über eine schöne 
Summe freuen, welche für manche Sachen auch schon genutzt 
wurde. Es ist immer viel Arbeit und viele helfende Hände werden 
benötigt, aber durch ein tolles Netzwerk meistern wir das zusam-
men immer. Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr auch im Früh-
jahresbasar dabei seid.
Haltet euch auf dem Laufenden auf Instagram #baby_kinder-
sachenbasar oder auf Facebook #Baby- und Kindersachen-
basar. Euer Orga-Team
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Kräftige Menschen waren zwischen 
Silvester und Neujahr in Pfaffenhofen 
unterwegs
Wenn wir einen längeren Spaziergang unternehmen, freuen wir 
uns, auf einer Sitzbank kurz ausruhen zu können, oder finden wir 
es einfach schön auf der Bank sitzend die Gegend anzuschauen. 

Das fanden ein paar Menschen in der Silvesternacht nicht. Die 
Bank musste vermutlich mit vereinten Kräften aus ihrer Halterung 
gerissen werden, um sie den Hügel herunterstoßen zu können. 
Ganze Arbeit geleistet! Es handelt sich hierbei um eine Sach-
beschädigung und nicht um einen kleinen Streich! Hinweise zu 
dem Vorfall nimmt die Gemeindeverwaltung (Tel. 07046/96200) 
entgegen.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
 Predigttext: Hebräer 12, 12–18

Wochenspruch:  Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade 
um Gnade Johannes 1, 16

Wochenlied: „Du Morgenstern, du Licht vom Licht“ (74 EG)

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Weihnachten im Schuhkarton sagt Danke –  
867 mal Weihnachtsfreude aus Eppingen und Umgebung

„Liebe lässt sich einpacken“ 
unter diesem Motto bekamen 
die Kinder durch das Ge-
schenk Liebe und Hoffnung. 
16 Päckchen kamen aus Güg-
lingen.
Verteilt werden und wurden 
die Geschenke an bedürf-
tige Kinder. Örtliche Kirchen-
gemeinden unterschiedlicher 
Konfessionen verteilen die 
Päckchen vor Ort.
Einige Menschen brachten 
Sachspenden, wie Zahnbürs-
ten und -pasta, neue Kinder-
kleidung oder selbst Gestrick-

tes. Ca. 300 Paar gestrickte Kindersöckchen konnten zugepackt 
werden. Für die nächste Saison 2024, bitten wir um Wollspenden. 
Bitte in der Rappelkiste, Altstadtstr. 36, Eppingen abgeben.

Katholische Kirche
Der besondere Adventskalender aus dem Zabergäu
Die Unterstützung für Menschen mit geringem Einkommen in 
unserer Region war auch im fünften Jahr überwältigend! Wir 
konnten rund 6.000 Artikel an die Tafel Heilbronn weitergeben. 
Herzlichen Dank an alle Geberinnen und Geber, die unsere Aktion 
so zahlreich mitgetragen haben. Ein tolles Zeichen für das leben-
dige, ökumenische Gemeinwohl im Zabergäu!

Ev. Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler,
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag- Mittwoch- und Freitagvormittags von 9.00 bis 11.30 Uhr

Sonntag, 14. Januar
 8.30 Uhr Gemeindefrühstück, Kirche, 3. Stock
 9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Drensek). Das Opfer erbitten wir 

für die Renovierung der Mauritiuskirche
Montag, 15. Januar
 9.30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab 5 Jahren
19.00 Uhr  Selbsthilfegruppe für Menschen mit Alkoholproble-

men und deren Angehörige, Kraftwerk, Marktstr. 24
Mittwoch, 17. Januar
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus Güglingen
19.30 Uhr Vorbereitung Kinderbibeltage, Gemeindehaus
Donnerstag, 18. Januar
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus
Informationen über Kinder- und Jugendgruppen finden Sie 
unter EJG

am Sonntag, 14. Januar ab 8.30 Uhr  
im Saal der Mauritiuskirche, 3. Stock. 
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich. 
Ein gedeckter Frühstückstisch er-
wartet Sie. Danach ist um 9.30 Uhr 

Gottesdienst. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Gottesdienst als Audiodatei
Bitte beachten Sie unsere Homepage im Bereich „Gottesdienste“.

Katholische Kirchengemeinde Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de
Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849, willi.forstner@t-online.de
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282, laura.suender@drs.de
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim,
Tel. 07135/5304; stmichael.brackenheim@drs.de;
Öff nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 12. Januar
18.30 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 13. Januar
18.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 14. Januar
 9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Montag, 15. Januar
17.00 Uhr Rosenkranzgebet, Brackenheim
Dienstag, 16. Januar
18.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 17. Januar
18.30 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 18. Januar
 8.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 19. Januar
18.30 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 20. Januar
18.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
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Sonntag, 21. Januar
 9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr Eucharistie, Güglingen
Termine
Freitag, 12. Januar
16.30 Uhr KINDERZEIT
18.00 Uhr  JugendZEIT für alle ab zwölf Jahren, Gemeindehaus 

Brackenheim
Kochtopf-Reise durch die Bibel
An zwei Samstagen (20.01. und 03.02. ab 10 Uhr) kochen wir 
 gemeinsam mit Kindern von sieben bis zwölf Jahren biblische 
 Gerichte im Gemeindehaus in Brackenheim. Anmeldung bis 
dienstags vor dem jeweiligen Termin.
Der besondere Adventskalender aus dem Zabergäu
Siehe unter allgem. kirchl. Nachrichten.
Tanz:Bar: mit Schwung ins neue Jahr!
Nach erfolgreicher Premiere setzen wir unsere Tanz:Bar fort und 
freuen uns über neue und bekannte Gesichter bei der zweiten 
Auflage am Sonntag, 21. Januar 2024 von 16.00 bis 19.00 Uhr. 
Haben Sie Lust, das neue Jahr tanzend und in gemütlicher At-
mosphäre zu beginnen, dann erwartet Sie Marco Prosén mit 
Livemusik zu Standardtänzen im katholischen Gemeindehaus, in 
Brackenheim, Sattelmayerstraße 1. Für Getränke und einen Snack 
zur Stärkung ist gesorgt. Der Eintritt ist frei, Saalöffnung ist um 
15.45 Uhr.
Baumaßnahmen auf dem Michaelsberg
Bitte beachten Sie, dass im Zeitraum der Baumaßnahmen (Beginn 
Mitte Januar) die Zufahrt zum Michaelsberg eingeschränkt bzw. 
teilweise gesperrt ist. Über die Wochenenden sollte der Zugang 
von vorne, mindestens für Fußgänger, immer möglich sein.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen
Samstag, 13. Januar
 9.00 Uhr Kirchlicher Unterricht
20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 14. Januar
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Uwe Kietzke, parallel Kinder-

gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee
Montag, 15. Januar
19.00 Uhr Gebetskreis
Freitag, 19. Januar
 9.00 Uhr Frauenfrühstück in der Kirche
Samstag, 20. Januar
20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 21. Januar
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Hans Otto Graser, parallel 

Kindergottesdienst, anschließend Kirchenkaffee
Vorschau:

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Sonntag, 14. Januar
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Joe Hermann und parallel Kinder-

gottesdienst

Neuapostolische Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Jahresmotto 2024: Beten wirkt

Sonntag, 14. Januar
 9.30 Uhr Gottesdienst in Güglingen
Mittwoch, 17. Januar
20.00 Uhr Gottesdienst in Bönnigheim

Ev. Verbundkirchengemeinde 
Frauenzimmern-Eibensbach
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Öffnungszeiten Pfarramt Sekretariat:
Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Freitag, 12. Januar
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors in der Marienkirche in 

 Eibensbach
Samstag, 13. Januar
ab 13 Uhr  holt der Posaunenchor in Frauenzimmern gegen eine 

Spende Ihren ausgedienten Christbaum ab
Sonntag, 14. Jaunuar
 9.20 Uhr  Gottesdienst im Gemeinderaum in Eibensbach mit 

Pfarrer i. R. Aichele Tesch
10.30 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus in Frauenzimmern 

mit Pfarrer i. R. Aichele-Tesch
Montag, 15. Januar
17.30 Uhr  Jungschar im Gemeindehaus Frauenzimmern für 

 Kinder ab 6 Jahre
Dienstag, 16. Januar
20.00 Uhr Gemeindegebet in der Marienkirche in Eibensbach
Mittwoch, 17. Januar
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Güg-

lingen
17.30 Uhr  Jungschar in Eibensbach (Kirchhof), für Kinder ab  

6 Jahre
Freitag, 19. Januar
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors in der Marienkirche in 

 Eibensbach
Sonntag, 21. Januar
10.30 Uhr GoX in der Marienkirche in Eibensbach
Frauenfrühstück am 24.01.2024 um 9.00 Uhr
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Pfarramt
Das Pfarramt ist vom 11.01.2024 bis einschließlich 16.01.2024 
nicht besetzt. Vertretung in seelsorgerlich dringenden Fällen hat 
Pfarrerin Drensek, Tel. 07046/2132.
Zum ersten Seniorenkreis in diesem Jahr
am Donnerstag, 18.01.2024 um 14.30 Uhr laden wir herzlich ein.
Bei Kaffee und Kuchen auch gute Unterhaltung soll nicht fehlen.
 Das Seniorenkreisteam

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfaff enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfaff enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaff enhofen
www.kirche-pfaff enhofen.de, www.kirche-weiler.de

Donnerstag, 11. Januar
15.00 Uhr  Seniorennachmittag im Gemeindehaus Pfaffenhofen, 

mit Jochen Harsch „Schöpfung und mein Beruf“
19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates
Freitag, 12. Januar
18.00 Uhr Jungbläser, Infos Albrecht Weeber, Tel. 882334
20.00 Uhr Posaunenchor, Infos Albrecht Weeber, Tel. 882334
Sonntag, 14. Januar
 9.30 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus Weiler, Prädikant 

 Harald Dreißigacker
10.30 Uhr Kinderkirche Weiler im Gemeindehaus
Montag, 15. Januar
20.15 Uhr  „Sing mit uns“ trifft sich im Gemeindehaus in Pfaffen-

hofen. Infos bei Frau Sinn, Tel. 2188, einfach vorbei-
kommen!

Dienstag, 16. Januar
 9.00 Uhr  Treffpunkt 2. Frühstück im Gemeindehaus Pfaffen-

hofen – besprechen, was mich bewegt. Bei damp-
fendem Kaffee und reichhaltigem Frühstück ist 
jedermann Jung und Alt, Groß und Klein herzlich 
willkommen.

 9.30– Muki-Krabbelgruppe im Gemeindehaus Pfaffenhofen, 
11.00 Uhr  Info bei Ricarda Barner, Tel. 0157/70424685 und 

 Dajana Schenker, Tel. 0157/67275874
Mittwoch, 17. Januar
14.30 Uhr  Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Pfaffen-

hofen, mit Frau Pfarrerin Drensek
Freitag, 19. Januar
18.00 Uhr Jungbläser, Infos Albrecht Weeber, Tel. 882334
20.00 Uhr Posaunenchor, Infos Albrecht Weeber, Tel. 882334
Sonntag, 21. Januar
10.30 Uhr  Abschiedsgottesdienst in Pfaffenhofen – Lambertus-

kirche von und mit Herr Pfarrer Wendnagel, mit dem 
Posaunenchor, mit unserem Chor und an der Orgel 
Andrea. Anschließend Abschiedsfeier!

26 Jahre war Pfarrer Johannes Wendnagel in unserer Kirchen-
gemeinde im Dienst. Nun ist für ihn die Zeit gekommen, in den 
wohlverdienten Ruhestand zu treten.
Die Kirchengemeinde ist herzlich eingeladen zum Abschiedsgot-
tesdienst in der Lambertuskirche und anschließendem Mittages-
sen in der Wilhelm-Widmaier-Halle.
Während am Nachmittag Programmpunkte dargeboten werden, 
bleibt zwischendurch Zeit für persönliche Gespräche, um sich 
von Herrn Wendnagel zu verabschieden.
Nach dem Kaffeetrinken lassen wir den Tag ausklingen.
Seniorentreff „Fröhlicher Nachmittag“ 2024
Donnerstag, 11. Januar, 15.00 Uhr, Pfaffenhofen
Was haben meine Lieblingsfarben, die Schöpfung und mein Beruf 
gemeinsam mit Karl Harsch
Donnerstag, 8. Februar, 15.00 Uhr, Weiler
Waschtag „Anno dazumal“
Donnerstag, 7. März, 15.00 Uhr, Pfaffenhofen
Reise nach Nepal mit Frau Nill
Donnerstag, 11. April, 15.00 Uhr, Weiler
Omas Heilkräuter aus heutiger Sicht mit Herrn Prof. Dr. Marcus 
Plehn

Donnerstag, 16. Mai
Ausflug
Abfahrt: Nach Weiler am Breitenauer See ins Schulmuseum; 
 Kaffeetrinken in der Tagungsstätte Löwenstein
Bushaltestelle Weiler 13.00 Uhr
Bushaltestelle Pfaffenhofen 13.03 Uhr
Donnerstag, 13. Juni, 15.00 Uhr, Pfaffenhofen
Auf Radtour mit Gerhard Schneider
Donnerstag, 11. Juli, 15.00 Uhr
Kurzweiliger Grillnachmittag im Rotenberg, Manfred Burgäzy 
 begleitet uns
– Sommerpause –
Donnerstag, 12. September, 15.00 Uhr, Weiler
Waldgeschichten von und mit Robert Böckle
Donnerstag, 10. Oktober, 15.00 Uhr, Pfaffenhofen
Wir bleiben in Bewegung mit Margret Munz
Donnerstag, 7. November, 15.00 Uhr, Weiler
Uns besucht die Märchenerzählerin Frau Eva Kern-Horsch
Donnerstag, 5. Dezember, 15.00 Uhr, Pfaffenhofen
Wir feiern Advent

 
Weihnachtsfeier zweites Frühstück, immer dienstags 9.00 Uhr Ge-
meindehaus Pfaffenhofen. Herzliche Einladung an „alle“.

Kurzfristige Programmänderungen können möglich sein.
Wir treffen uns im Wechsel:
Gemeindehaus Pfaffenhofen, Friedhofweg 22
Gemeindehaus Weiler, Ziegelstr. 7
Gerne organisieren wir einen Fahrdienst, bitte kurz melden!
Kontakt: G. Schreck, Tel. 6478; H. Klenk, Tel. 6417; T. Eiselin, Tel. 
2974; R. Saur, Tel. 7538; R. Asser, Tel. 2742; A. Tränkle, Tel. 90260.
Liebe Grüße und herzliche Einladung zu den Treffen!
Neue Mesnerin in Weiler eingesetzt

 Dankbar haben wir unsere 
neue Mesnerin Sabrina Schie-
del im Gottesdienst am Alt-
jahrabend feierlich begrüßt 
und in ihr neues Amt als Nach-
folgerin von Maren Schröder 
eingesetzt. 
Wir wünschen ihr bei aller 
Pflichterfüllung, das Beson-
dere und Heilige eines sakra-
len Raumes immer auch zu 
 spüren. 

Krippenspiel in Weiler
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Mit viel Liebe vorbereitet und super vorgetragen von unserer 
Kinderkirche, Leitung Anette Uhland und den helfenden Händen 
von Silke Öhler. Vielen Dank!

 
Dank an unseren Organisten in Weiler Eberhard Stahl!

Schule und Bildung

Ev. Kindertagesstätte
Gottlieb Luz Güglingen
Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen
Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

Rückblick Adventsgottesdienst
Am 3. Advent gestaltete der Gottlieb Luz Kindergarten den Fami-
liengottesdienst. Mit Fibi, dem Eichhörnchen, machten sich alle 
gemeinsam auf die Suche nach der Bedeutung des Weihnachts-
festes. Schon 2 Wochen zuvor begleitete Fibi die Kinder. Zusam-
men erfuhren sie von der Eule, der Katze, den Mäusen und dem 
Wildschwein etwas von Weihnachten.

 
Fibi das Eichhörnchen und die Tiere

Doch vieles waren Äußerlichkeiten wie ein roter Stiefel, ein 
 Tannenbaum, Geschenke. Und so ermunterte jedes Tier das Eich-
hörnchen noch jemand andern zu fragen. Letztendlich half der 
Esel dem Eichhörnchen zu verstehen, dass die Bedeutung des 
Weihnachtsfestes die Geburt von Gottes Sohn ist. Schließlich war 
ja ein Urahne des Esels bei der Geburt Jesu selbst dabei im Stall 
von Bethlehem. 

 
Die Weihnachtsgeschichte

Jesus kam aus Liebe zu uns auf die Erde, damit wir wieder in 
 Gemeinschaft mit Gott leben können. Dies machte auch Pfar-
rer Kübler deutlich. Die Kinder sangen Lieder dazu, wie „Zumba, 
Zumba welch ein Singen“ und begleiteten die Geschichte mit 
Fingerspielen. Wir freuen uns, dass so viele Kinder und ihre Eltern 
dabei waren und zu einem besonderen Gottesdienst beigetragen 
haben. Ihr Kita Team

Kindertagesstätte 
Heigelinsmühle

Rückblick und Ausblick
Die stimmungsvolle (Vor)Weihnachtszeit wurde in der Kita Hei-
gelinsmühle mit Liedern, Fingerspielen und der Weihnachtsge-
schichte in den Morgenkreisen begleitet. Außerdem konnten 
die Eltern an angebotenen Bastelnachmittagen Zeit mit ihren 
Kindern in der Kita verbringen und gemeinsam Weihnachtsdeko-
ration gestalten. Wir haben uns sehr über die große Teilnahme 
gefreut!

 
Fleißige Kinder und Eltern beim Adventsbasteln in der Kita

Auch am Sammeln und Spenden für bedürftige Menschen in der 
Region haben sich wieder viele Eltern und auch Kolleg/-innen 
 beteiligt. Ein herzliches Dankeschön für diese Unterstützung!

 
Aktion „Päckchen schenken Weihnachtsfreude“

Wir freuen uns nun mit den Kindern erholt und frisch aufgetankt 
ins neue Jahr zu starten und wünschen allen Familien ein gesun-
des, glückliches Jahr 2024!
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Kindertagespfl ege 
Purzelbaum
Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege zwischen 0–3 Jahren
Bei Interesse dürfen Sie gerne Kontakt mit uns aufnehmen:
Kindertagespflege PurzelBaum
Tanja Bissegger/Marlene Bolg/Michael Bissegger
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen, Telefon 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Wie geht es weiter nach Klasse 4?

Faszination des Größenwahns
Exkursion zum Nürnberger Reichsparteitagsgelände
Die Klassen neun und zehn der Katharina-Kepler-Schule fuhren 
am Donnerstag, 14. Dezember nach Nürnberg, um vor Ort die 
unvollendeten Bauten des Reichsparteitagsgeländes auf sich 
wirken zu lassen und zu erfahren, mit welcher Intention diese 
archi tektonischen Kolosse vor dem Zweiten Weltkrieg geplant 
wurden.
Alles war darauf ausgerichtet, den einzelnen Menschen - das In-
dividuum – seiner Einzigartigkeit zu berauben und in eine monu-
mentale, gleichgeschaltete Masse einzugliedern.
Nachdem wir kurz in die geschichtlichen Hintergründe einge-
wiesen wurden, begaben wir uns in die nur zum Teil fertiggestell-
te Kongresshalle, die eine Grundfläche von 275 mal 265 Metern 

einnehmen sollte. Wir erfuhren, dass dieses riesige Bauwerk mit 
70 Metern Höhe angelegt war und nur dazu dienen sollte, einmal 
im Jahr Platz für die Reichsparteitage zu bieten.
Anschließend besichtigten wir die 60 Meter breite „Große Straße“ 
für die 60.000 Granitplatten verlegt wurden. Diese Platten waren 
so angeordnet, dass Teilnehmer großer militärischer Aufmär-
sche Orientierung für die Gleichförmigkeit ihrer Schritte fanden. 
Schließlich sollte niemand aus der Menge herausstechen. Nach 
dem Krieg nutzte die US-Armee diese Straße als Flugplatz.
An Gigantomanie kaum zu übertreffen wäre das „Deutsche Stadi-
um“ gewesen. Es wäre bei einer Höhe von über 90 Metern rund 
800 Meter lang und 450 Meter breit geworden. Sein Fassungs-
vermögen war auf 400.000 Menschen ausgerichtet. Hier sollten, 
nach einem Sieg, alle vier Jahre die Olympischen Spiele statt-
finden.

Der Abschluss des Rundgangs fand auf einer Tribüne des fertig-
gestellten Zeppelinfeldes statt. Es war größer als 12 Fußballfelder 
und bot bis zu 200.000 Menschen Platz. Hier fanden unter ande-
rem Masseninszenierungen des Reichsarbeitsdienstes statt.
Obwohl wir nur einen Teil des geplanten Geländes betrachten 
konnten, haben wir doch einen imposanten Eindruck davon er-
halten, mit welchem Größenwahn an diesem Ort gebaut wurde.
Umso erfreulicher war es für uns, im Anschluss noch in der Alt-
stadt Nürnbergs über den beschaulichen Weihnachtsmarkt zu 
schlendern.
Wir bedanken uns bei der Stadt Güglingen, deren Unterstützung 
es uns erst ermöglichte, diese Exkursion durchführen zu können.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Online und in Präsenz
Der Romantiker Robert Schumann
Literarisches Klavierkonzert
„Und die Welt hebt an zu singen, triffst du nur das Zauberwort“ 
– Josef von Eichendorffs Worte treffen Robert Schumann, dessen 



16 |  Rundschau Mittleres Zabergäu · 12. Januar 2024 · Nr. 1/2

Leben und Werk miteinander verbunden sind. Der große Roman-
tiker war nicht nur ein genialer Komponist, sondern auch ein 
ausgezeichneter Musikschriftsteller. Clara Wieck, eine europaweit 
bekannte Künstlerin, Pianistin und seine große Liebe, ist allge-
genwärtig in seiner Musik.
Das Cantaton Theater lädt ein zu einer Begegnung mit R. Schu-
mann und seinem Werk. Am Flügel spielt der blinde Pianist Mar-
tin Engel. Die Texte werden gelesen von Vater Burkhard Engel.
So., 28.01.2024, 17 Uhr, Mediothek Gügl., W.-Arnold-Platz 5
10 €, im Vorverkauf; Vorverkauf: Mediothek u. VHS-Außenstelle
12 € Abendkasse
Online-Veranstaltungen
232BW42602 Koreanisch- K-Pop orientiert für Erw. u. Jugendl. 
ab 14 J.
Mo., 15.01.2024, 19.00–20.30 Uhr, 5x, 48 €, Anmeldeende: 07.01.2024
232NH30320 Meridian Klopftechnik
Mi., 17.01., 19.00–22.00 Uhr, 1x, 19 €, Anmeldeende: 16.01.2024
232VV10114 Ökonomie und Politik in der Ukraine – Oligar-
chen, Korruption und Handel. Vortrag
Mi., 17.01., 19.30–21.00 Uhr, 1x, gebührenfrei
232WB10651 Stoppen Sie das Gedankenkarussell – Wie wir 
unsere Art zu denken verändern und ein positives Denkmuster 
erhalten
Fr., 26.01., 18.30–20.00 Uhr, 1 Tag, 21,– €, Anm.-ende: 24.01.2024
232BW10503 „Always on“ – Jugendliche und Medien für Eltern 
mit Kindern ab 12 Jahren
Di., 30.01., 19.30–21.00 Uhr, 1x, geb.-frei, Anm.-ende: 25.01.2024
232MM10476 Einkommensteuererklärung für Personen im 
Ruhestand und unterstützende Personen
Di., 30.01., 13.30–17.30 Uhr, 1x, 66 €, Anmeldeende: 29.01.
232SI10445 Photovoltaik
Di, 30.01.2024, 18:30 - 20 Uhr, 1x, geb.-frei, Anmeldeende: 29.01.
232NW10450 Die Zukunft der Heizung
Mi, 31.01., 18:30 - 20 Uhr, 1x, geb.-frei, Anmeldeende: 23.01.2024
Ab Di., 30.01. erscheinen die Programmhefte. Die Kurse des 
 Wintersemesters gehen Mitte/Ende Januar zu Ende. Ihre Neu-
Anmeldungen sind willkommen.

Zweckverband Musikschule
Lauff en/Neckar und Umgebung
Start in 2024
Wir wünschen allen Eltern, SchülerInnen und Freunden der Mu-
sikschule alles Gute für 2024 sowie weiterhin viel Freude beim 
Musizieren!
Seit Montag, 08.01.2024 starten wir wieder in den Unterricht. 
Unser Sekretariat steht Ihnen jeweils Montag–Freitag von 9.00–
12.00 Uhr sowie Montag–Donnerstag von 14.00–16.00 Uhr per-
sönlich vor Ort als auch telefonisch zur Verfügung.
18. Januar – Musizierstunde

Do. 18. Januar 24 
19 Uhr  | Musikschule Lauffen | Eintritt frei 

www.lauffen-musikschule.de

MUSIZIER-
STUNDE

Es musizieren  
Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer 
des Wettbewerbs 

„Jugend musiziert“.

LAUFFEN AM NECKAR 
BRACKENHEIM 

CLEEBRONN 
FLEIN 

GÜGLINGEN 
KIRCHHEIM 

NECKARWESTHEIM 
NORDHEIM 

PFAFFENHOFEN 
TALHEIM 

Mit zahlreichen jungen Talenten wird unsere Musikschule wie-
der Ende Januar beim Regionalwettbewerb Jugend musiziert in 
Heilbronn vertreten sein. Am Donnerstag um 19.00 Uhr können 
Sie das komplette Wertungsprogramm aller Klavier-Duos, der 
Querflötensolistinnen als auch unserer Duos Cello-Klavier im 
 Orchestersaal in der Südstraße 25 in einer letzten öffentlichen 
„Generalprobe“ hören. Der Eintritt ist frei und wir freuen uns auf 
Ihren Applaus!
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und Umgebung, Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon 07133/4894; Fax 
07133/5664; E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: https:// 
musikschule-lauffen.de.

Verschiedenes

Infotag der Christian-Schmidt-Schule
Die Christian-Schmidt-Schule, Technische Schule Neckarsulm, 
präsentiert am Samstag, 3. Februar, eine breite Palette an Wei-
terbildungsmöglichkeiten. Wer nach dem Hauptschulabschluss 
die Mittlere Reife erreichen möchte, findet mit der zweijährigen 
Berufsfachschule oder AVdual eine tolle Möglichkeit. Soll es nach 
der Mittleren Reife oder einer Berufsausbildung in Richtung 
Studium gehen, gibt es mit den Berufskollegs Technik und dem 
Technischen Gymnasium sehr interessante Angebote (Fachhoch-
schulreife/Abitur). Schließlich runden die Fachschulen für Technik 
(Techniker) und die Meisterschule die Weiterbildungsmöglich-
keiten in technischen Berufen ab. Weitere Informationen gibt es 
im Internet unter unter www.css-nsu.de.

Persönliches

Goldene Hochzeit
Die Eheleute Rada und Krasnislav Jeremic feierten am 7. Januar 
ihre goldene Hochzeit, sie sind seit 50 Jahren miteinander ver-
heiratet. 
Wir gratulieren herzlich.

Heimische Wirtschaft

Genuss & Kultur lädt zur nächsten 
Veranstaltungen ein
Am 18. Januar, 19.00 Uhr findet die nächste Veranstaltung statt.
Ein musikalischer Abend mit Ariane und Olaf. Das Duo unterhält 
mit ihren Interpretationen deutschsprachiger Lieder und engli-
scher Balladen.
Der Eintritt ist frei, um VOranmeldung wird gebeten per E-Mail 
an info@genussundkultur.com oder telefonisch unter 07135/ 
9307828.

3D-Vermessung im Handwerk spart Zeit und 
Kosten
Bei einer Informationsveranstaltung der Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken am Donnerstag, 18. Januar, erfahren Handwerker 
alles Wissenswerte über die 3D-Vermessung und ihre Anwen-
dungsmöglichkeiten: Wie funktioniert das 3D-Laserscanning? 
Welche Vorteile bietet es im Vergleich zu anderen Vermessungs-
methoden? Wie kann die 3D-Vermessung bei BIM (Building Infor-
mation Modeling) genutzt werden? Im Vordergrund stehen die 
Fragen der Teilnehmer. Als Experte steht Lukas Rang von Virtual 



Rundschau Mittleres Zabergäu · 12. Januar 2024 · Nr. 1/2  | 17

Tours in Pfedelbach zur Verfügung. Die Veranstaltung findet im 
Bildungs- und Technologiezentrum der Handwerkskammer (BTZ) 
in Heilbronn statt und ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter www.hwk-heilbronn.de/vermessung.

Vereine, Parteien, Organisationen

TSV Güglingen
www.tsv-gueglingen.de

Frühlingshafter Silvestertreff
Zur Jahresende bewirteten einige Helfer des TSV auf dem Vereins-
innenhof wieder in gewohnter Weise ihre Gäste. Bei frühlings-
haften Temperaturen bekamen Glühwein und Punsch dieses 
Mal jedoch starke Konkurrenz von den angebotenen kühleren 
Getränken. Viele Besucher nutzten die Gelegenheit zu einer klei-
nen Wanderung, um sich bei Grill- und Currywurst zu stärken 
und Freunde und Bekannte zu treffen. Wir hoffen, dass sich diese 
 liebgewordene Tradition des Jahresausklangs auch dieses Jahres 
fortsetzt, es darf dann auch gerne wieder etwas kühler sein.
Der Vorstand bedankt sich beim Orga Team um Heike und Sven 
Schmid, Erika, Elsbeth, Elke beim Wirtschaftsausschuss sowie bei 
allen Helfer*innen für dieses schöne Fest.

 
Für lockere Stimmung sorgten unsere Helferinnen.

 
Zum Verzehr der Grillwurst luden Sepp, Sven und Pietro ein.

 
Der Silvestertreff wird jedes Jahr sehr gut besucht

 
Auch an der Getränkeausgabe stand ein eingespieltes Team.

Kartenvorverkauf Winterfeier 2024
Liebe Mitglieder und Freunde des TSV Güglingen
Am 13.01.2024 beginnt um 20 Uhr unsere Winterfeier in der Her-
zogskelter. Einlass ist ab 17.30 Uhr. Die Essensausgabe findet von 
17.30 bis 20 Uhr statt. Da wir das Sicherheitskonzept beachten 
müssen, organisieren wir wie letztes Jahr einen Kartenvorver-
kauf im Geschäftszimmer des TSV Güglingen am 11.01. von 17.00 
bis 20.00 Uhr und 12.01.2024 von 15.00 bis 19.00 Uhr. Pro Karte  
3,00 €. Die Karten können vom 09.01.2024 ab 10.00 Uhr unter 
07135/8509, E-Mail: tsv-gueglingen@gmx.de vorreserviert wer-
den. An beiden o.g. Tagen können die Karten abgeholt, oder an 
der Abendkasse zurückgelegt werden. Sollten Restkarten vorhan-
den sein, werden diese an der Abendkasse verkauft. 
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Abend mit euch.
 Die Vorstandschaft

TSV Güglingen – Fußball-Aktiv

Christbaumaktion 2024
Nach dem Ende der Weihnachtszeit steht auch 
schon wieder die Entsorgung des Christbaums an. 
Deshalb möchten wir Sie darauf aufmerksam 
 machen, dass die Aktiven Fußballer zu Beginn des 
neuen Jahres die ausgedienten Christbäume in 
Güglingen (ohne Stadtteile) einsammeln. Gegen 

eine kleine Spende von 3 Euro wird Ihr Christbaum am Samstag, 
13. Januar 2024 ab 9.00 Uhr direkt an der Haustüre abgeholt. 
 Stellen Sie ihn bitte so ab, dass er von der Straße aus gut zu er-
kennen ist.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Tischtennis – SG Güglingen-Frauenzimmern
Nach der kurzen Weihnachtspause beginnt für die Tischtennis-
mannschaften an diesem Wochenende bereits die Rückrunde. 
Am Samstag stehen zwei Heimspiele auf dem Programm. Die 
 Herren II empfangen den TSV Cleebronn zum Derby und die Her-
ren IV haben die SG Bad Wimpfen-Hohenstadt II zu Gast. Spiel-
beginn ist jeweils um 17:05 Uhr in der Riedfurthalle in Frauen-
zimmern. Wir hoffen auf einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.
Vorschau:
Samstag, 20.01.:
17.05 Uhr: TTF Leintal IV – Herren II
17.05 Uhr: Herren III – TT Auenstein-Ilsfeld III
18.05 Uhr: Herren I – TTC Zaberfeld II
Ausblick – Termine 2024
Der SV Frauenzimmern möchte sich bei allen für die tolle Un-
terstützung im Jahr 2023 bedanken und wir freuen uns auf die 
vielen Veranstaltungen, die wir gemeinsam mit euch wieder be-
streiten werden.
Wir wünschen euch ein erfolgreiches und gutes Jahr 2024.
 Die SVF-Vorstandschaft
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SVF Veranstaltungstermine 2024
20. Januar – Winterzauber am Sportplatz
11. Februar – Kinderfasching in der Riedfurthalle
8. März – Hauptversammlung im Sportheim
14. Juli – Sommerfest am Sportplatz
26. + 27. Oktober – Kirwe im Sportheim
Winterzauber bei SV Frauenzimmern
Am Samstag, 20.01.2024, ab 17 Uhr findet auf dem Sportgelände 
in Frauenzimmern in der Riedfurt der „Winterzauber beim SVF“ 
statt.

 leckeres Essen
Hüttendorf

heiße + kalte Getränke
Après Ski 
Schirmbar

Sportverein Frauenzimmern
17Uhrab

Winterzauber

20.01.2024

Der Winterzauber des SV Frauenzimmern verwöhnt euch mit 
 toller Atmosphäre im Außenbereich und mit kuscheligem Lichter-
glanz. Vergesst für einen Moment den Alltag bei leckerem Essen 
und Getränken, guten Gesprächen und einem Hauch von Après-
Ski Flair. Die SVF-Vorstandschaft

Sportschützenverein
Güglingen
Der SSV Güglingen wünscht allen noch ein frohes, neues Jahr
Rundenwettkämpfe
Kurz vor Weihnachten und zu Beginn des neuen Jahres hatten 
unsere Schützen noch einige Wettkämpfe zu bestreiten, hier die 
Ergebnisse:
1. LG-Mannschaft: SSV Güglingen 3 Punkte – SGi Oedheim  
2 Punkte
Ergebnisse: Alena Häderle 388, Milanka Fried 382, Marlon Fried 
379, Michaela Seidler 373, Cornelius Naffin 364
1. LG-Mannschaft: SSV Güglingen 3 Punkte – SV Hattenhofen 
3 Punkte
Ergebnisse: Marlon Fried 389, Alena Häderle 377, Michaela Seidler 
374, Cornelius Naffin 369, Mona Jesser 359
2. LG-Mannschaft: SSV Güglingen 1 Punkt – SSV Mundelsheim 
4 Punkte
Ergebnisse: Marius Siegrist 378, Stefanie Büchele 376, Jan-Arvid 
Spädtke 372, Timo Büchele 371, Denis Mrkonjic 365
2. LG-Mannschaft: KKSV Illingen 5 Punkte – SSV Güglingen  
0 Punkte

Ergebnisse: Timo Büchele 372, Mario Volland 372, Jan-Arvid 
Spädtke 372, Marius Siegrist 365, Denis Mrkonjic 359
4. LG-Mannschaft: SSV Walheim 1 Punkt – SSV Güglingen  
4 Punkte
Ergebnisse: Mona Jesser 365, Stefanie Büchele 359, Christian 
Barth 354, Alexander Fehrle 345, Norbert Haberkern 341
1. Sportpistolenmannschaft: SV Lauffen 781 Ringe – SSV Güg-
lingen 803 Ringe
Ergebnisse: Timo Kenngott 274, Udo Sommer 268, Bernd Müller 
261, Bernd Würth 255, Simon Gref 254
2. Sportpistolenmannschaft: SV Cleebronn 739 Ringe – SSV 
Güglingen 699 Ringe
Ergebnisse: Harald Reinhard 247, Stefan Sauter 245, Steffanie 
 Sauter 236, Uwe Reinhard 218
2. Sportpistolenmannschaft: SSV Güglingen 761 Ringe – SV 
Lauffen 755 Ringe
Ergebnisse: Stefan Sauter 269, Uwe Reinhard 249, Steffanie Sauter 
243, Harald Reinhard 251, Wolfgang Harr 237
1. Großkalibermannschaft: SGi Neckarsulm 1.059 Ringe – SSV 
Güglingen 1.011 Ringe
Ergebnisse: Wolfgang Balz 348, Harald Reinhard 342, Udo Som-
mer 321, Daniel Kost 308
2. Großkalibermannschaft: SV Bad Wimpfen 1.110 Ringe – SSV 
Güglingen 1.004 Ringe
Ergebnisse: Antonio Sanchez 341, Stefan Sauter 335, Bernd Würth 
328, Steffanie Sauter 322, Wolfgang Harr 319.

TSV Pfaff enhofen
www.tsvpfaff enhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaff enhofen@aol.com

Einheitliche Windjacken für das Orgateam zum 
Pfaffenhofener Silvesterlauf
Schon etliche Jahre veranstaltet der TSV Pfaffenhofen einen 
 lockeren Silvesterlauf ohne Zeitmessung. Trotz nasskaltem Wet-
ter stellten sich 37 Sportlerinnen und Sportler ein, wurden von 
Holger Ott begrüßt und auf die Reise geschickt (5 km oder 10 
km). Zuvor hatte der ganze Tross auf der Sportheim-Terrasse zum 
 Foto-Termin Aufstellung genommen. 

 Sogar aus Krefeld waren Anja 
und Till Raubinger sowie Mari-
ella und Jörg Schongen mit 
ihren Kindern angereist. Foto-
grafieren ließ sich auch das 
Orgateam des Zabergäu-Laufs, 
das sich erstmals schicke blaue 
Windjacken mit dem Frosch-
emblem zugelegt hat und sich 
in einheitlichem Look präsen-
tierte. Mit dabei: Schirmherrin 
Carmen Kieninger. Nach dem 
Lauf gab es Rote Würste und 
Glühwein.
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Joachim Rapp feiert seinen 85. Geburtstag
Joachim Rapp, früheres Vorstandsmitglied des TSV Pfaffenhofen 
und langjähriger Funktionär im Fußball-Bezirk Unterland, wurde 
am 4. Januar 85 Jahre alt. Gefeiert hat er im Sportheim mit seiner 
Familie und früheren Weggefährten. Für seinen Verein und den 
Fußballsport hat „Aki“, wie ihn alle nennen, Bemerkenswertes ge-
leistet.

Die Stationen seien kurz geschildert, auch wenn er selber nie gro-
ßes Aufhebens um seine Person gemocht hat. In der Rangliste der 
TSV-Fußballer steht Joachim Rapp mit 509 Spielen als eisenhar-
ter Verteidiger an 12. Stelle. Erst im vergangenen Jahr hat ihn der 
heutige TSV-Vorsitzende Tim Götz kurioserweise um einen Platz 
nach hinten geschoben.
Von 1967 bis 1970 agierte Rapp beim TSV als Jugendleiter, von 
1970 bis 1983 verantwortete er als Kassier das Finanzwesen. Es 
war die Zeit, als unter der Führung des langjährigen Vorsitzen-
den Manfred Kolb das Sportgelände im Tal entstand. Wie dieses 
bis heute weiterentwickelt wurde, hat Aki Rapp mit Interesse und 
Freude verfolgt, wohnt er doch nur einen Steinwurf entfernt.
Insgesamt 35 Jahre brachte er sich im Fußball-Bezirk Unter-
land ein. Als Schiedsrichter hat Rapp von 1975 bis 1999 rund 
700 Spiele bis zur Bezirksliga geleitet. Im Gespann des bekann-
ten Unterländer Bundesliga-Referees Peter Correll wirkte er als 
 Linienrichter bis zur Oberliga. Dazu gehörten auch internationale 
Freundschaftsspiele des VfB Stuttgart.

1979 übernahm er das Amt des Staffelleiters der Kreisliga. 1998 
kam noch die Bezirksliga Unterland hinzu. Er hat den Kontakt 
zu den Vereinen gepflegt, Spielpläne erstellt und am Ende der 
 Saison den Aufsteigern die Meisterwimpel überreicht. In dieser 
Zeit schafften auch die Fußballer des TSV Pfaffenhofen zweimal 
(2003 und 2006) den Sprung in die Bezirksliga.
Als Mitglied und Anhänger des VfB Stuttgart ist Aki Rapp etliche 
Jahre quer durch Europa gereist. Zypern, Bilbao, San Sebastian, 
Prag, Budapest, Athen, Manchester, Glasgow – um nur einige 
Touren zu nennen. Wenn er auf die Verhältnisse im heutigen 
 Profifußball zu sprechen kommt, schaudert es ihn: „Ablösesum-
men von 100 Millionen sind doch irrsinnig.“ Die Leistungen der 
„Herren Nationalspieler“ stünden derzeit in krassem Gegensatz 
zu ihren überzogenen Einkommen.

„Sonderbarerweise“ läuft es beim VfB gerade wie geschmiert: „Die 
neue Führungsriege passt.“ Zum Schluss bricht Rapp noch eine 
Lanze für seine Schiedsrichterkollegen, denen immer weniger 
 Respekt entgegengebracht werde.  (ewa)

TSV Pfaffenhofen – Turnen

Einladung zur Kinderturnfeier
Wir laden herzlich ein zur Kinderturnfeier und Sportabzeichen-
verleihung am Samstag, 3. Februar 2023, in der Wilhelm Wid maier 
Halle. Saalöffnung ist um 15.30 Uhr.
Die TSV Jugend von Fußball und Turnen gestaltet ab 16.00 Uhr 
mit ihren Übungsleiter/-innen und Trainern das Programm, und  
es werden auch die Sportabzeichen für alle Absolventen (Erwach-
sene und Jugendliche) verliehen.

Bezirksimkerverein Zabergäu
Jungimkerkurs in der Gaststätte Weinsteige
Liebe Bienenfreunde,
der Bezirksimkerverein Zabergäu möchte herzlich zu einem Jung-
imkerkurs 2024 einladen! Im Jungimkerkurs werden wir euch in 
einem Theorie- und einem Praxisteil umfassend in die Welt der 
Imkerei einführen. Ihr werdet nicht nur die Grundlagen kennen-
lernen, sondern auch praktische Erfahrungen sammeln und von 
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erfahrenen Imkern lernen. Der Kurs beginnt am 29. Januar 2024 
mit dem Theorieteil. Haben wir euer Interesse geweckt? Dann 
besucht doch unverbindlich unsere Informationsveranstal-
tung am 22. Januar um 19.30 Uhr in der Gaststätte Weinsteige 
in Güglingen. Bitte dafür bis zum 19.01.2024 bei David Jännsch 
anmelden, Tel. 0152/29905086 oder E-Mail: d.jaennsch@outlook.
de. Bei dem Infoabend beantworten wir alle Fragen und geben 
weitere Details zum Ablauf des Kurses bekannt. Wir freuen uns 
darauf, euch im Jungimkerkurs vom Bezirksimkerverein Zabergäu 
begrüßen zu dürfen. Die Imkerei ist nicht nur ein Hobby, sondern 
auch ein wichtiger Beitrag zum Erhalt der Natur und zur Bestäu-
bung von Pflanzen. Lasst uns gemeinsam etwas Gutes für die 
Umwelt tun!
Mit imkerlichen Grüßen, Bezirksimkerverein Zabergäu

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e.V.
Chor Classic – Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes im Schwäbischen Sängerbund

Entschleunigen ...

... war unser Ziel beim „Christbaum loben“ am 20.12.2023 und das 
gelang uns gut an diesem Abend auf dem Kelterplatz Frauen-
zimmern. Besinnliche Lieder, lustige Lese-Beiträge, hervorragen-
de Begleitung mit Trompete und Tenorhorn durch Liara und Enya 
Kamay, inmitten von schöner Beleuchtung und Feuerschalen bei 
Glühwein, Punsch und Leckereien. Wir haben uns über die zu-
nehmende Zuhörerschaft sehr gefreut und hoffen darauf, dass 
sich dieses kleine Dorffest in Frauenzimmern vor Weihnachten 
etabliert.

Gesangverein Liederkranz  
Güglingen 1837 e.V.
Start in das neue Jahr 2024
Liebe Sängerinnen und Sänger,
mit neuem Schwung und in der Hoffnung auf ein gutes 2024, 
für den Liederkranz und jeden Einzelnen im Chor, sind wir ins 
neue Probenjahr gestartet. Schon jetzt konzentrieren wir uns auf 
ein Sommerkonzert im Ratshöfle unter dem Thema „Zauber der 
Nacht“. Jeder, der mitmachen möchte – auch Gastsänger/-innen 
– ist herzlich willkommen. Wir treffen uns montags um 19.15 Uhr 
im Vorraum der Aula in der Realschule. RT
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Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Nachruf Gerhard Seidenberg
Am Silvesterabend mussten 
wir erfahren, dass unser lang-
jähriger Musiker Gerhard 
 Seidenberg überraschend ver-
storben ist. Er war über 25 
Jahre Mitglied und Musiker 
bei der Werkskapelle Layher. 
Als Vollblutmusiker spielte er 
zuerst viele Jahre lang Trom-
pete und wechselte dann vor 
einiger Zeit zum 1. Flügelhorn. 
Zudem übernahm er mehrere 
Jahre lang Verantwortung als 
Notenwart und versorgte alle 
Musiker stets geduldig mit 
Noten.

Gerhard Seidenberg war ein ruhiger, ausgeglichener und äußerst 
treuer Kamerad, den wir sehr vermissen werden. Wir werden 
gerne an die gemeinsame Zeit zurückdenken und ihn immer in 
guter Erinnerung behalten. Unsere herzlichste Anteilnahme gilt 
seinen Angehörigen.
Die Musiker und Mitglieder der Werkskapelle Layher Eibenbach 
e. V.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e.V.

Neujahrsgrüße
Wir wünschen allen Mitglie-
dern ein glückliches, fried-
liches und gesundes neues 
Jahr.

Einladung zur Hauptversammlung
Zur Hauptversammlung am Freitag, 02.02.2024 um 19.30 Uhr in 
der Weinsteige, laden wir alle Mitglieder herzlich ein.
Tagesordnung:
1) Begrüßung
2) Totenehrung
3) Berichte von Schriftführerin, Kassier und den Kassenprüfern
4) Entlastung der Vorstandschaft
5) Wahlen
6) Verschiedenes
Terminvorschau
Bitte notieren Sie bereits jetzt folgende Termine:
02.02.2024 – Hauptversammlung 19.30 Uhr Weinsteige
10.02.2024 – Schnittkurs 9.00 Uhr Kirschenhöfe
23.02.2024– Vortrag „Die Bienen“ 19.30 Uhr Weinsteige
Gartentipps
Gehölzschnitt
Schneiden Sie Gehölze grundsätzlich nur an frostfreien Tagen und 
verwenden Sie scharfe und qualitativ hochwertige Werkzeuge.
Immergrüne wässern
Nach so genannten Kahlfrösten, das heißt Frösten ohne eine 
schützende Schneedecke, sollten die im Vorjahr gepflanzten 
 Ballenpflanzen und Immergrünen an Tagen mit offenem Boden 
gegossen werden. Wintertrockenheit (Frosttrockenheit) ist 
manchmal für die Pflanzen schlimmer als Frost. Besonders ge-
fährlich sind Tage mit gefrorenem Boden und starker Sonnen-
strahlung.
Feldsalat zur Mittagszeit schneiden
Feldsalat kann in der lichtarmen Winterzeit einen erhöhten 
 Nitratgehalt aufweisen. Schneiden Sie daher die Blattrosetten 

bevorzugt um die Mittagszeit. Das Tageslicht verwandelt einen 
Großteil des Nitrats zu unschädlichen Stoffen.
Saatgut
Jetzt ist eine gute Zeit, Ihr gelagertes Saatgut zu kontrollieren 
und kranke, vertrocknete oder auch schimmelige Samen auszu-
sortieren. Saatgut von Schwarzwurzeln oder auch Pastinaken ist 
nur ein Jahr haltbar, von Schnittlauch bis zu zwei Jahre. Gurken-, 
Melonen- oder auch Tomatensamen sind bis zu sechs, teilweise 
auch acht Jahre keimfähig. Beachten Sie die Informationen auf 
der Saatgut-Verpackung. Meist ist die Dauer der Keimfähigkeit 
angegeben. Bei einer nur noch kurzen Haltbarkeit oder einer 
reduzierten Keimfähigkeit sollten Sie die Samen noch in dieser 
Saison verbrauchen; säen Sie notfalls auch dichter aus. Kaufen Sie 
im Zweifelsfall neues Saatgut.
Die Gartentipps werden herausgegeben vom Gartenkalender-
Newsletter der Ulmer Fachzeitschriften Obst & Garten und Gar-
tenPraxis, sowie dem Landesverband für Obstbau Garten und 
Landschaft Baden-Württemberg e.V. (LOGL). Link: https://www.
gartenkalender-online.de/

BdP – Stamm schwäbische Toskana

Weihnachtsbaumsammlung
Am 13.01.2024 sammeln wir zusammen mit der ev. Kirche Zaber-
feld-Michelbach und dem CVJM ab 10.00 Uhr die Weihnachts-
bäume in Zaberfeld un Ortsteilen ein. Bitte stellen Sie diese sicht-
bar raus. Wir versuchen dann keinen zu übersehen und würden 
uns über eine Spende freuen. Allen ein frohes neues Jahr!
Friedenslicht
Am 3. Advent stand bei uns nun fast schon traditionell das Frie-
denslicht auf dem Programm. Seit der Coronazeit gab es nun zum 
ersten Mal wieder eine zentrale Aussendungsfeier für Baden-
Württemberg in Stuttgart. Es trafen sich Pfadfinder aus vielen 
unterschiedlichen Bünden zu einem lebendigen Gottesdienst, 
um das Friedenslicht in Empfang zu nehmen, darunter auch eine 
Gruppe unserer Wölflinge und Pfadis.

Nach der Rückfahrt ging es dann fast nahtlos in Zaberfeld weiter. 
Am frühen Abend konnten wir unsere Aussendung in der Mauri-
tiuskirche feiern. Der musikalische Rahmen wurde von unserem 
Stamm gestaltet, besonderer Dank geht an Frau Pfarrerin Dren-
sek, die die Aussendung mit einer sehr passenden und schönen 
Geschichte bereicherte und natürlich an all die Kirchenbesucher, 
die das Licht nun zu Freunden und Verwandten weitertragen 
können und beim abschließenden Ständerling auch unsere Spen-
dendose füllten. Wir wünschen alles Gute für das neue Jahr!

Sozialverband VdK
Baden-Württemberg
Nächste Außensprechstunde am Dienstag, 16. Januar 2024 
von 9.00 bis 12.00 Uhr
Achtung/Änderung: Wir bitten um Anmeldung.
Bis der Neubau des Familienzentrums fertig gestellt ist, finden die 
Sprechstunden in Güglingen im Deutschen Hof 3–4 (ehemaliges 
Notariat) statt.
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Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunktion) umfasst 
 Themen: Krankenkassen Angelegenheiten, Hilfe bei Antrag-
stellung einer Schwerbehinderung oder Verschlechterung, Pflege 
und vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von jedem, auch von Nicht-
mitgliedern in Anspruch genommen werden.
Die Außenabendsprechstunde in Zaberfeld findet am Mittwoch, 
31. Januar 2024 im Rathaus Zaberfeld, Schlossberg 5 von 17.00 
bis 18.30 Uhr statt.
Wir bitten um Anmeldung bei Frau Siglinde Flinspach, Tel. 07135/ 
8189. Frau Karin Grün ist im Januar 2024 nicht erreichbar.

LandFrauen Güglingen
Werden Sie Mitglied!

Stadt, Land, … Quizabend mit Christa Wagenhals
Wenn man den Namen Christa Wagenhals liest, weiß man, dass 
es bestimmt wunderschöne Fotografien zum Bestaunen und 
 Genießen gibt. Freuen Sie sich auf einen heiteren, geselligen 
Abend. Wir begrüßen das neue Jahr mit Spiel und Spaß und eini-
gen Herausforderungen an unsere Ortskenntnisse.
Wann: 16. Januar 2024, 19.00 Uhr
Wo: Veranstaltungsraum der Mediothek
Neu: Faszi(e)nierendes Workout/Gesunder Rücken mit Heike 
Meidinger
Faszientraining in Kombination mit gezielten Übungen für den 
Rücken. Der Kurs wird ohne Schuhe durchgeführt. Evtl. dicke 
 Socken und eine Matte mitbringen. Zunächst sechs Übungs-
einheiten.
1. Termin: Donnerstag, 18. Januar 2024, 10.00–11.00 Uhr; VR 
 Mediothek. 
Anmeldung erforderlich unter 07135/932955.
Kostenbeitrag: 20 Euro für Vereinsmitglieder, 25 Euro für Nicht-
mitglieder.

Kraftwerk e.V.
Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht
Im Kraftwerk haben wir dieses Jahr das Ziel, die Öffnungszeiten 
des Secondhand-Shops zu erweitern. Wir wollen Öffnungszeiten 
morgens und nachmittags und dies öfter als einmal die Woche 
anbieten können. Dafür suchen wir dringend ehrenamtliche 
 Helfer, die nach Einarbeitung in einem kleinen Team eine Öff-
nungszeit von 2 bis 3 Stunden wöchentlich übernehmen können.
Wir erhalten regelmäßig gut erhaltene Kleider und Haushalts-
artikel. Diese müssen einen neuen Nutzer finden – für einen 
günstigen Preis. Jeder kann einkaufen und soll dies auch durch 
längere Öffnungszeiten tun können!
Dieses Angebot verbindet soziale Aspekte mit Nachhaltigkeit und 
Schutz von Ressourcen. Im Blick auf die Lage unseres Planeten 
und der globalen Situation scheinen diese Aspekte wichtiger 
denn je. Bitte melden Sie sich bei den unten stehenden Kon-
takten. Vielen Dank!

Neujahrsgruß und Start unserer Angebote
Zum neuen Jahr wünschen wir allen Freunden und Förderern des 
Kraftwerks ein gesundes und gesegnetes neues Jahr 2024.
Unser öffentliches Angebot – das Familien-Café – startet wieder 
am 18. Januar um 15.30 Uhr. Die Lernzeit am Mittwoch hat bereits 
am Mitwoch, 10. Januar begonnen. Dazu ist allerdings eine An-
meldung erforderlich.
Der Second-Hand Shop öffnet Mittwochmorgens erst wieder im 
Februar. Wir bitten dies zu beachten.

Öffnungszeiten 
der öffentlichen Angebote in der Marktstraße 24 Güglingen:
Mittwochs:
 9.00–11.00 Uhr Second-hand-Shop ist im Januar geschlossen.
15.30–17.00 Uhr Hausaufgabenhilfe mit Anmeldung
Donnerstags:
15.30–18.00 Uhr Familientreff im Sozialcafé ab 18.01.2024

Kontakt:
Kraftwerksleitung Aljoscha Kuch, Tel. 0152/29990696; E-Mail: 
kraftwerk@sags-per-mail.de; Kleiderannahme am Mittwoch-
morgen: Gabi Blommer, Tel. 0175/3264167.

Möbeldrehscheibe Zabergäu
Möbel einstellen, nach Möbel su-
chen oder konkrete Anfragen ein-
stellen.

EineWelt e.V.
Oberes Zabergäu
Der „eineWelt–derLaden“ verabschiedet sich ...
... und bedankt sich bei den Kunden, die in den 3 Wochen vor 
Weihnachten bei uns eingekauft haben, und vor allem aber bei 
den treuen Kunden, die uns und die Erzeuger immer regelmäßig 
mit dem Einkauf von unseren fairen Produkten fleißig unterstützt 
haben!

 
EineWelt-derLaden

Wir haben nach über 12 Jahren unseren Weltladen nach Weih-
nachten geschlossen. Wir sind aber sehr stolz, dass wir in all 
dieser Zeit mit unseren ehrenamtlichen Verkaufskräften in Güg-
lingen präsent sein konnten und auch den Deutschen Hof damit 
ein wenig aufgewertet haben. Zu 100 % kam der Verkauf den 
Produzenten, ihren Familien und ihren Dorfgemeinschaften im 
Globalen Süden zu Gute. Sie sind mehr als wir im Norden vom 
Klimawandel bedroht!
Jetzt wünschen wir allen unseren ehemaligen Kunden, Freunden, 
Vereinsmitglieder und besonders unseren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern für das Jahr 2024 alles Gute und vor allem Gesund-
heit! Regine und Martin Girntke
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Sportfreunde Zaberfeld e.V.
Karate: Einsteiger-Schnupperkurs für Kinder (ab 8 Jahre)
Die Abt. Karate von den Sportfreunden Zaberfeld e. V. bietet 
 wieder für Kinder einen Einsteiger-Schnupperkurs für Kinder an, 
um praxisnah die Kampfkunst im Goju-Ryu-Karate Do kennen zu 
lernen!
Während diesem Kurs kann das Kind feststellen, ob diese Kampf-
kunst seinen Vorstellungen entspricht!
Zielsetzungen im Kurs sind Vermittlung von Karate-Grundtech-
niken unter Einbezug von Verbesserungen koordinativer Fähig-
keiten sowie Förderung von Selbstbewusstsein und Disziplin.
Nach Kurs-Beendigung kann das Kind durch eine Vereins-Mit-
gliedschaft in die vorhandene Kindergruppe für regelmäßigen 
Sport mit Spaß und Kameradschaft aufgenommen werden!
Training wird durch lizenzierte C-Trainer mit Kindertrainer-Aus-
bildung geleitet.
Kurs-Gebühr: 30 € für 10 Montage
Anmeldung: 05.02.2024, 16.45 Uhr vor Ort in der Halle!
Wo: Mehrzweckhalle Zaberfeld
Wann: Montags ab 05.02.2024/17.00–18.15 Uhr
Abt.-Leiter Karate Martin Hofele

ZabergäuNarren Güglingen
Herzliche Einladung zur 25. Seniorensitzung der 
ZabergäuNarren Güglingen
„Vorhang auf – Manege frei, 40 Jahre ZNG-Fasching im Zabergäu“
Liebe Seniorinnen und Senioren des Zabergäus, die Faschings-
gesellschaft ZabergäuNarren Güglingen und die Stadt Bracken-
heim laden recht herzlich alle Senioren ab 65 Jahren zu ihrer 
Show-Seniorensitzung ein. Die Veranstaltung findet am Sonntag, 
28. Januar 2024 im Bürgerzentrum in Brackenheim statt. 
Der Einlass ist um 13.30 Uhr und ab 14.33 Uhr beginnt die Show-
Prunksitzung. Der Eintritt für die Senioren ist frei !
 Präsident Rainer Binder

SPD Ortsverein
Oberes Zabergäu
Stadtführung
Die SPD-Zabergäu und der Güglinger Stadtrat Joachim Esen-
wein, laden Sie zu einem kommunalpolitischen Rundgang durch 
 Güglingen ein. Wir möchten Ihnen die Möglichkeit bieten, Ein-
blicke in aktuelle Entwicklungen und Projekte der Stadt Güg-
lingen zu erhalten und sich mit den Mitgliederinnen und Mit-
gliedern der SPD im Zabergäu auszutauschen.
Wir treffen uns am Samstag, 13.01.2024, um 15.00 Uhr, am Markt-
platz an der Kirche.
Der Rundgang richtet sich an alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger, Mitglieder, Kandidierende für den Gemeinderat und alle 
Freunde der SPD.
Weitere Infos, zu diesem und anderen Themen, finden Sie 
unter:www.spd-zabergaeu.de oder auf Facebook www.facebook.
com/SPD.Zabergäu RS

Aus den Nachbargemeinden

Literatur-Revolte im Hölderlinhaus  
in Lauffen
Autorin und Kabarettistin Teresa Reichl wirft am 12. Januar 
einen frischen Blick auf den verstaubten Literatur-Kanon
Zum Start des Kulturjahrs in Lauffen a. N. stellt die bayrische 
 Autorin, YouTuberin und Kabarettistin Teresa Reichl am kommen-

den Freitag, 12. Januar, um 20 Uhr im Hölderlinhaus (Nordheimer 
Str. 5) die Frage „Muss ich das gelesen haben?“.
Karten gibt es online für 10 € unter www.lauffen.de/tickets sowie 
im Lauffener Bürgerbüro. Für Jugendliche unter 18 Jahren und 
für Studierende ist der Eintritt frei. Diese Veranstaltung der Stadt 
Lauffen a. N. wird gefördert vom Literaturland Baden-Württem-
berg.

Konzert für Blockflöte und Klavier
Am Samstag, 20. Januar, gestalten Jule Hamp und Pedro Pan-
deirada um 18.00 Uhr im Konrad-Sam-Gemeindehaus in Bra-
ckenheim ein Konzert unter dem Titel: „Blockflöte und Klavier im 
 Dialog“. 
Die beiden jungen Virtuosen interpretieren Meisterwerke von 
Vivaldi und Chopin und nehmen ihre Gäste mit auf ein Tonaben-
teuer quer durch alle Epochen. Jule Hamp ist in Cleebronn aufge-
wachsen. Sie studiert in Karlsruhe Blockflöte und Künstlerisches 
Lehramt an Gymnasien. 
Pandeirada stammt aus Portugal und studiert in der Klavierklasse 
von Professorin Kaya Han an der Hochschule für Musik Karlsruhe. 
Der Eintritt frei. Spenden werden erbeten.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Trist
Grün wirkt dumpf
Himmel stumpf
Sonne fehlt
mir sehr
von Tag zu Tag mehr
Winterwind
treibt mich
ins Haus geschwind
Brigitte Thiessen

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de

Herausgeber: 
Stadt Güglingen/Gemeinde Pfaff enhofen

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Stadt:
Bürgermeister Ulrich Heckmann, Markt-
straße 19–21, 74363 Güglingen
bzw. Bürgermeisterin Carmen Kieninger, 
Rodbachstr. 15, 74397 Pfaff enhofen 
o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold, 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0
www.nussbaum-medien.de

IMPRESSUM 

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de 
www.gsvertrieb.de

INFORMATIONEN 


